
Foto: R. Issing, Fotofreunde Güntersleben

50. Jubiläums-Faschingszug in Güntersleben
Am Faschingsdienstag verwandelte sich Güntersleben in 
eine farbenfrohe Bühne: Zum 50. Jubiläumszug machten sich 
stolze 50 Gruppen mit insgesamt 594 gut gelaunten Narren 
auf den Weg, um dem Ort eine Parade zu schenken, die dem 
halben Jahrhundert Faschingstradition mehr als gerecht 
wurde. Monatelang hatten die Vereine gemeinsam geplant, 
organisiert und motiviert – und das mit Erfolg. Nicht nur die 
Straßenränder waren bunt gefüllt, auch viele Günterslebener 
und Auswärtige reihten sich selbst in den Gaudiwurm ein. 
Trotz des eher „faschingskühlen“ Wetters wurde der Umzug 
ein echter Hingucker. Wie es sich gehört, endete der närrische 
Gaudiwurm wieder an der Festhalle, wo der Fasching  2026 

bei bester Stimmung und guter Musik 
fröhlich ausklang.
Der Vereinsring bedankt sich herzlich bei 
allen Günterslebenern und Gästen für die 
großartige Teilnahme, die ausgelassene, 
friedliche Atmosphäre und die vielen kreativen Ideen. 
Ein besonderer Dank geht an das „SEK-Gü50“ für die 
professionelle Unterstützung – und natürlich an die 
„Golden Girls“, die mit ihren originellen, liebevoll 
gestalteten Kostümen völlig verdient den 1. Platz 
der schönsten Fußgruppe abräumten!
� Text: H. Kilian, Vereinsringsprecher
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Die nächste Ausgabe

erscheint am: 31. 3. 2026 

Annahmeschluss: 19. 3. 2026

Die Golden Girls: Güntersleben feiert den 50. Faschingszug und die Welt feiert mit!
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Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG

Sofort-Mieteinnahmen ohne Zwischenfinanzierung! 
Sichere Miete ohne Risiko durch 25-jährigen
Mietvertrag

Kaufpreis: 174.000,- EUR
Provisionsfrei für Käufer!

SENIORENZENTRUM 
UETTINGEN! INVESTIEREN 
UND VORSORGEN.

Vorbelegungsrecht

bei Eigenbedarf in  

allen Einrichtungen,  

auch für Angehörige. 

Informieren Sie sich jetzt!
Alexander Hupp 
0931 322 41 14 
alexander.hupp@lbs-sued.de
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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
und donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 Öffnungszeiten der Kasse
 Montag – Donnerstag   9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeitszeiten 
grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM Frau Jasmin Kuhn  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/  
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Janin Günauer  80 70-41
   Frau Carla Christ  80 70-42  
Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Enrico Steinberger  80 70-12
Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Monika Busch  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23 
 Rechnungswesen  Frau Lisa Krämer  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60 
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Patricia Hamzaoui  47 41 
„Erdenstern“
Naturkindergarten Frau Diana Ziegler  01 62/1 32 65 20
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96

Bücherei im Lagerhaus Frau Renate Schneider  18 17 
  Frau Petra Schwerdtfeger
Bürgerbus    80 70-41

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Krachmacherzug der Kindergärten

Faschingsgottesdienst

Foto: Daniela Ziegler, Ltg. Naturkindergarten

Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Rosenmontagssitzung im Kolpinghaus
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Eindrücke vom 50. Günterslebener Faschingszug

Bauschutt illegal in Weinbergen entsorgt
Gemeinde Güntersleben lobt 500 Euro Belohnung aus
In den Weinbergen an 
der Gemarkungsgrenze 
zwischen Güntersleben 
und Thüngersheim, 
Lage Stubengrund, ist 
es zu einer illegalen Mül-
lentsorgung gekommen. 
Wie die Gemeinde mit-
teilt, wurde dort am 19. 
Januar 2026 eine größere 
Menge Bauschutt aus ei-
ner Bausanierung ent-
deckt. Entsorgt wurden 
unter anderem Fliesen, 
Sanitärobjekte sowie weiteres Baumaterial.
Die illegale Entsorgung von Abfällen stellt eine Ordnungs-
widrigkeit beziehungsweise Straftat dar. Solche Ab-
lagerungen schädigen die Umwelt, beeinträchtigen das 
Landschaftsbild und machen eine aufwendige fachgerechte 
Entsorgung erforderlich.
Die Gemeinde Güntersleben hat Anzeige erstattet und bit-
tet nun um Mithilfe aus der Bevölkerung. Wer rund um den 
19.  Januar 2026 verdächtige Beobachtungen gemacht hat oder 
Hinweise zum Verursacher geben kann, wird gebeten, sich 
bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 09365/8070-0 zu melden.
Für sachdienliche Hinweise, die zur Ermittlung des Verursa-
chers führen, ist eine Belohnung in Höhe von 500 Euro ausge-
setzt. Alle Hinweise werden vertraulich behandelt.

Bundesweiter Warntag am 12. 3. 2026
Liebe Bürger*innen, am 12. März 2026 in der Zeit zwischen 
11.00 und 12.00 Uhr findet der diesjährige bundesweite Warn-
tag statt. An solchen Tagen sollen die Warneinrichtungen 
(Sirenen) getestet werden. Das bedeutet, dass an diesem Tag 
in Güntersleben die Sirenen zu hören sein werden.

Titelerneuerung – 
Güntersleben bleibt weiterhin Fairtrade-Gemeinde
Seit dem 25. 4. 2012 ist Güntersleben bereits 14 Jahre Fairtrade-
Gemeinde! Die Kampagnenleitung Fairtrade Towns hat nach 
eingehender Prüfung entschieden, dass Güntersleben für wei-
tere zwei Jahre den Titel Fairtrade-Gemeinde tragen darf. Die 
Kampagnenleitung gratuliert ganz herzlich dazu und dankt 
allen „Fairtradern“ in Güntersleben für Ihr unermüdliches 
Engagement.

Erhöhung der Gebühren für Personalausweise 
seit 7. Februar 2026
Seit dem 7. Februar 2026 gelten neue Gebühren für die Bean-
tragung von Personalausweisen.
Die neuen Gebühren betragen:
•	Personalausweis ab 24 Jahren:	 46,00 Euro
•	Personalausweis unter 24 Jahren:	 27,60 Euro
Personalausweis (extern beantragt):
•	mit Wohnsitz im Inland ab 24 Jahren:	 59,00 Euro
•	mit Wohnsitz im Inland unter 24 Jahren:	 40,60 Euro
•	mit Wohnsitz im Ausland,  

PIN-Brief bei Behörde ab 24 Jahren:	 76,00 Euro
•	mit Wohnsitz im Ausland,  

PIN-Brief bei Behörde unter 24 Jahren:	 57,60 Euro
Nicht im Betrag inbegriffen ist das Passfoto, welches bei Be-
antragung vor Ort aufgenommen wird.
Für Fragen und weitere Informationen steht das Bürgerbüro 
der Gemeinde Güntersleben gerne zur Verfügung.

Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

alle Fotos: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Foto: Bgm. Michael Freudenberger
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Änderung der Friedhofssatzung und der Friedhofs-
gebührensatzung und neue Bestattungsform
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung eine Neufassung der 
Friedhofssatzung sowie der Friedhofsgebührensatzung be-
schlossen. Beide Satzungen treten zum 1. 3. 2026 in Kraft und 
ersetzen die bisherigen Regelungen.
Hintergrund der Überarbeitung waren Hinweise des Rech-
nungsprüfungsausschusses sowie neue Entwicklungen auf 
dem Friedhof. Insbesondere die Ende des vergangenen Jahres 
fertiggestellten Urnenerdröhren machten eine Anpassung der 
bisherigen Regelungen erforderlich. Zudem wurden die Vor-
gaben zur Grabmalgestaltung überarbeitet.
Auf einem freigewordenen Grabfeld des Friedhofs wurde ein 
neuer Bereich für Urnenerdröhren geschaffen. Derzeit stehen 
sechs Urnenerdröhren zur Verfügung. Eine Erweiterung ist 
bereits vorgesehen. Ein Urnenerdrohr bietet Platz für bis zu 
drei biologisch abbaubare Urnen. Die Bepflanzung und Pflege 
auf dem Urnengrabfeld übernimmt die Gemeinde, sodass für 
Angehörige kein Pflegeaufwand entsteht. Die Grabplatten 
sind bereits vorhanden, die Beschriftung erfolgt zentral über 
die Gemeinde und sorgt für ein einheitliches Erscheinungs-
bild. Diese neue Bestattungsform reagiert auf den steigenden 
Wunsch nach pflegeleichten Grabstätten und ergänzt das be-
stehende Angebot des Friedhofs sinnvoll.
Da der Friedhof zu den kostenrechnenden Einrichtungen 
der Gemeinde gehört und zuletzt im Jahr 2017 eine Gebüh-
renanpassung erfolgte, war auch eine Gebührenerhöhung 
notwendig.

Neue Grabgebühren: (jeweils für eine Nutzungsdauer von 
15 Jahren, gültig ab 01.03.2026)
Alle Abteilungen (außer Abteilung K):
Reihengrab (Einzelgrab)	 975,00 € (65,00 € pro Jahr)
Familiengrab (Doppelgrab)	 1.275,00 € (85,00 € pro Jahr)
Urnengrab	 750,00 € (50,00 € pro Jahr)
Anonymes Urnengrab	 750,00 € (50,00 € pro Jahr)
Abteilung K (Pflege durch die Gemeinde):
Reihengrab (Einzelgrab)	 1.125,00 € (75,00 € pro Jahr)
Familiengrab (Doppelgrab)	 1.425,00 € (95,00 € pro Jahr)
Neue Bestattungsform – Urnenerdröhren:
(3 Urnen je Röhre, Pflege und Bepflanzung durch die Gemeinde)
Urnenerdröhrengrab	 1.875,00 € (125,00 € pro Jahr)
Grabplatte	 120,00 € einmalig
Beschriftung	 14,00 € pro Zeichen
Weitere Gebühren:
Benutzung Leichenhaus	 120,00 € pauschal
Benutzung Leichenkühlraum	   50,00 € pro Tag
Die Friedhofssatzung sowie die Friedhofsgebührensatzung 
können auf der Homepage der Gemeinde Güntersleben ein-
gesehen werden.

AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 13. 1. 2026
Änderung der Anlage zur Satzung 
über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr
Aufgrund erheblicher Kostensteigerungen seit 2020 wurden 
die Kostensätze für Einsätze und Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Güntersleben angepasst. Grundlage ist die aktu-
elle Musteranlage des Bayerischen Landesfeuerwehrverban-
des. Die Anlage zur Satzung kann
kann auf der Homepage der Gemeinde unter der Rubrik Bür-
gerservice und Politik / Ortsrecht eingesehen werden.

Friedhofsatzung und Friedhofsgebührensatzung
Der örtliche Rechnungsprüfungsausschuss hat wiederholt 
auf die Notwendigkeit einer Anpassung der Grabgebühren 
hingewiesen. Von der Verwaltung wurden eine neue Fried-
hofssatzung sowie eine neue Friedhofsgebührensatzung aus-
gearbeitet und dem Gemeinderat vorgestellt. Diese wurden 
einstimmig beschlossen.
Die Friedhofssatzung wurde unter Berücksichtigung der 
örtlichen Gegebenheiten sowie neuer Anforderungen – ins-
besondere hinsichtlich der Grabmalgestaltung und der neu 
geschaffenen Bestattungsform einer pflegearmen Grabart mit 
Urnenerdröhren – überarbeitet. Die Gebühren wurden ent-
sprechend angepasst.
Beide Satzungen treten zum 01.03.2026 in Kraft und können 
nach ihrer Bekanntmachung auf der Homepage der Gemeinde 
unter Bürgerservice und Politik / Ortsrecht sowie im Rathaus 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Gemeinderatssitzung vom 10. 2. 2026
Adventuregolfanlage
Für die bereits im letzten Jahr geplante und beschlossene 
Adventuregolfanlage am Dürrbachpark wurden die Vergabe
beschlüsse gefasst:
Die Firma Kuhn Bauunternehmen aus Güntersleben erhielt 
den Auftrag über die notwendigen Abbruch- und Erdarbeiten 
zur Angebotssumme in Höhe von 26.335,65 € brutto.
Die Firma Abenteuer GolfProjekt aus Adelsdorf erhielt den 
Auftrag über die Golfplatzbauarbeiten zur Angebotssumme 
in Höhe von 284.285,05 € brutto.
Für das Projekt wurde eine Förderung aus dem LEADER+ 
Förderprogramm bewilligt, die nach Prüfung des Zahlungs-
antrags mit Verwendungsnachweis festgesetzt wird.

Ausbaukonzept Kläranlage Veitshöchheim – 
Beteiligung Gemeinde Güntersleben
Im Zuge der Konzeptplanung zur zukünftigen Abwasser
entsorgung soll auch eine Alternative zur eigenständigen 
Weiterführung der Kläranlage untersucht werden. Dabei ist 
insbesondere der Anschluss an eine benachbarte Kläranlage 
technisch und wirtschaftlich zu prüfen. 
Unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Zweckverban-
des für Abwasserbeseitigung „Maintal Würzburg“ soll ein 
grundsätzliches Interesse an einen Anschluss an die Kläran-
lage Veitshöchheim bekundet werden. 
Dazu sind Ingenieurleistungen erforderlich, die wie folgt be-
schlossen wurden:
Vorbehaltlich der Beauftragung der Ingenieurleistungen für 
das Ausbaukonzept Kläranlage Veitshöchheim durch den 
Zweckverband für Abwasserbeseitigung „Maintal Würz-
burg“, hat der Gemeinderat beschlossen, die ergänzenden 
Ingenieurleistungen für den Anschluss der Kläranlage 
Güntersleben, an das Ingenieurbüro Miller in Höhe von 
33.000,00 € + 5 % Nebenkostenpauschale und Umsatzsteuer 
zu vergeben.

Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
	 Dienstag, den 24. 3. 2026 um 19.30 Uhr 
	 im Rathaus – Sitzungssaal statt.
Zuhörer sind herzlich willkommen.
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Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich
	 Dienstag, den 28.04.2025, um 19.30 Uhr 
	 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

BEKANNTGABEN

Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine 
und Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und 

Veranstaltungen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf 
unserer Homepage zur Verfügung. Unter der 
Rubrik Bürgerservice & Politik/Dorf-Zeitung

•	Leerung Papiertonnen:	 •	Leerung Gelbe Tonnen:
	 Donnerstag, den 26.03.2026		  Freitag, den 27.03.2026

•	Problemmüll:
	 Freitag, 13.03.2026, 13 – 16 Uhr, Wertstoffhof Schleehof, Vhh

Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

Bücherei im Lagerhaus 
Die Bücherei ist in den Osterferien (30. 3. bis 12. 4. 2026)  

zu folgenden Zeiten geöffnet:
	 Dienstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
		  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Freitag	 geschlossen	

Ab Dienstag, den 14. April 2026 
gelten wieder unsere gewohnten Öffnungszeiten: 

	 Dienstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr	
		  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Freitag	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Fundsachen
Im Rathaus wurden eine Mütze und eine Brille abgegeben.
Der rechtmäßige Besitzer kann sich telefonisch mit dem Rat-
haus, Bürgerservice, Telefon 80 70-41 oder 80 70-42, diesbezüg-
lich in Verbindung setzen.

Der Ochsengrund bleibt auch in diesem Jahr 
an Sonn- und Feiertagen gesperrt
In Absprache mit dem Markt Rimpar wird auch in diesem 
Jahr vom 1. April 2026 bis einschließlich 31. Oktober 2026 
an Sonn- und Feiertagen der Ochsengrund von 10.00 bis 
19.00 Uhr für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg 
entsprechend dem Abfallkalender.
Persönliche Besuche im Team Orange KundenCenter in Veits-
höchheim sind jederzeit möglich.

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereit-
stellen!

•	Restmüllabfuhr:	 •	Biomüllabfuhr:
	 Dienstag, den 10.03.2026		  Dienstag, den 17.03.2026
	 Dienstag, den 24.03.2026		  Montag, den 30.03.2026

Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag� 9 – 18 Uhr
Mittwoch  7 – 12 Uhr� Samstag  9 – 14 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch  14 – 18 Uhr� Freitag  9 – 18 Uhr
Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-, 
Behinderten- und Jugendbeauftragten  

sowie Natur- & Flurbeauftragten hinweisen:

Seniorenbeauftragter
•	Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

	 Behindertenbeauftragte
•	Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64
•	Frau Ira Wolz, Wolz@sags-per-mail.de, Tel.: 0 93 65/54 70

Jugendbeauftragte
•	Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
•	Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
•	Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
•	Herr Stefan Wolz, Stefan.wolz@web.de, Tel: 0 93 65/88 21 90
Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin vereinbart werden.

Beratung in Rentenangelegenheiten –
Rentenanträge

Wir weisen darauf hin, dass beim ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Bund 

Erich Weißenberger 	 (Telefon 0 93 65/32 35)�
neben Beratungen in Rentenangelegenheiten u. a. auch 
Anträge, zum Beispiel auf Gewährung von

• Renten wegen Alters,
• Renten wegen Erwerbsminderung und
• Renten wegen Todes,

aufgenommen und online an den zuständigen Träger der 
DRV übermittelt werden können.

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.
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Wissen, was los ist in Güntersleben!
Nichts mehr versäumen mit unserer App
Liebe Mitbürgerinnern, liebe Mitbürger,
ich freue mich über Ihr Interesse an unserer Gemeinde Gün-
tersleben. Um neue Informationsmöglichkeiten zu schaffen 
und die Digitalisierung unserer Gemeinde weiter voranzu-
treiben, haben wir die Güntersleben App aktualisiert. Damit 
wollen wir Ihnen die Möglichkeit geben, vermehrt am Leben 
in Güntersleben teilzuhaben und sich über das Geschehen in 
unserer Gemeinde zu informieren. Folgend möchte ich Ihnen 
kurz vorstellen, wie die App Ihren Alltag erleichtern kann.

Mit der Güntersleben App erhalten Sie tagesaktuelle Informationen 
direkt auf Ihr Smartphone:
Ob Aktuelles von uns aus dem Rathaus oder Nachrichten und 
Veranstaltungen aus den Bereichen Sport, Kunst und Kultur 
oder Vereine: Die Güntersleben App benachrichtigt Sie zuver-
lässig und tagesaktuell.

Nur Informationen, die für Sie interessant sind:
In der Güntersleben App können Sie Ihre Interessensberei-
che selbst definieren und über die Glocke z. B. ganze Kate-
gorien oder auch einzelne Vereine auswählen. Somit stellen 
Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten benachrichtigt 
werden, die für Sie persönlich relevant sind.

Veranstaltungskalender:
Im Veranstaltungskalender können Sie sehen, was bei uns 
in der Gemeinde los ist. Sollten anfangs einzelne Veranstal-
tungen nicht im Kalender zu finden sein, sprechen Sie den 
jeweiligen Verein gerne darauf an.

Ein direkter Draht ins Rathaus:
In der Güntersleben App erhalten Sie wichtige Neuigkeiten 
und Aktuelles aus unserem Rathaus. Das enthaltene Bürger-
service Menü bietet zudem einen tollen Überblick über ver-
schiedene bürgerrelevante Informationen: ob Online-Anträge, 
Abfallkalender, Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m.

Laden Sie sich die App jetzt kostenfrei herunter und haben 
Sie teil am Leben in unserer Gemeinde. Scheuen Sie sich nicht, 
bei Fragen auch auf unsere Gemeindeverwaltung zuzukom-
men (0 93 65/80 70-0; Mail: rathaus@guentersleben.de).
Viel Freude beim Entdecken der App wünscht
Michael Freudenberger, 1. Bürgermeister

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Organisationen
und Einrichtungen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Güntersleben App errei-
chen Sie alle Mitbürger ganz einfach!
In der neuen App können Sie Veranstaltungen ankündigen, 
neue Mitglieder ansprechen und über Ihr Vereinsleben be-
richten. Mit Ihrer kostenfreien Registrierung und jedem Ihrer 
Beiträge stärken Sie unser gesellschaftliches Leben. Wir bit-
ten Sie, künftig Ihre Beiträge in der App zu veröffentlichen. 
Präsentieren Sie Ihre Organisation und halten Sie unsere Mit-
menschen über Aktuelles sowie Veranstaltungen und Aktio-
nen in Ihrem Verein auf dem Laufenden. 
Falls noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der 
App oder auf www.heimat-info.de zu registrieren und ak-
tiv unsere Mitbürger zu informieren. Weitere Informationen 
sowie eine Anleitung erhalten Sie per E-Mail unter: support@
heimat-info.de oder telefonisch unter: 0 94 98/90 65 85.

Ich habe kein Smartphone, was soll ich tun? 
Auf www.heimat-info.de können Sie alle Informationen auch 
über einen Computer oder Laptop abrufen. Auch neue Bei-
träge können über die Webseite erstellt werden.

Die Gemeinde Güntersleben jetzt als App!
Einfach downloaden und los geht‘s! In unserer Güntersleben 
App finden Sie alles auf einen Klick. Durch den Erhalt von 
Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

„Wissen, was los ist in Güntersleben!“
▶ inklusive Katastrophenwarnfunktion

Jederzeit zuverlässig informiert über:
•	Neuigkeiten und Eilmeldungen aus 

dem Rathaus
•	Aktuelles von unseren Vereinen und 

Organisationen
•	anstehende Veranstaltungen
•	Öffnungszeiten, Online-An-

träge, Abfallkalender u.v.m.

So einfach geht‘s
Schritt 1
Downloaden Sie die Güntersleben App 
auf Ihr Smartphone.
(App Store oder Google Play)
Schritt 2
Klicken Sie auf die Glocke rechts oben, 
um Ihre Favoriten zu verwalten. Alle dort ausgewählten Or-
ganisationen können Ihnen Push-Nachrichten senden und 
erscheinen unter „Meine Neuigkeiten“
Schritt 3� Fertig! Viel Spaß beim Entdecken!

Jetzt die Günters-
leben App kostenfrei 
herunterladen!

Jahresbericht 2026 (Teil II)
der Gemeinde Güntersleben

Zahlen, Daten, Fakten und Entwicklung 
der Gemeinde Güntersleben

(Teil I erschien in der Dorf-Zeitung vom 27. 1. 2026)

Vereine
Vereinsleben 2025
In Güntersleben zeigt sich ein buntes und abwechslungsrei-
ches Vereinsleben. Die örtlichen Vereine und Organisationen 
gestalten das öffentliche, gemeindliche und kirchliche Mitein-
ander mit zahlreichen Angeboten. Allein im Jahr 2025 konn-
ten die Bürgerinnen und Bürger aus 192 unterschiedlichen 
Veranstaltungen wählen.
Diese werden jährlich im November des Vorjahres von den 
Vereinsvorständen geplant und gemeinsam im Vereinsring 
abgestimmt, und im Veranstaltungskalender der Gemeinde 
und Dorf-Zeitung veröffentlicht. Der Kalender für 2026 steht 
bereits und wird regelmäßig aktualisiert. Vielen Dank an alle, 
die dieses Programm mittragen. In Güntersleben lebt der Ver-
einsgeist – geprägt von einem starken Miteinander.
Im Februar 2025 kam es zu einem Wechsel im Vereinsring: 
Herbert Kilian übernahm das Amt des Vereinsringsprechers 
von Chris Grötzner, der dieses Ehrenamt zwölf Jahre lang mit 
großem Engagement ausgeübt hatte. Die Meinung, dass diese 
Tätigkeit als zentraler Ansprechpartner und Koordinator der 
Vereine mit einem überschaubaren Aufwand zu erledigen ist 
erwies sich schnell als unzutreffend. Es zeigte sich rasch, dass 
diese Aufgabe deutlich umfassender ist und ein hohes Maß 
an Organisation, Abstimmung und Einsatz-bereitschaft er-
fordert. Mit der Umstrukturierung des Vereinsrings im Jahr 
2024 zur neu gegründeten GbR haben sich weitere Aufgaben 
und Verantwortungsbereiche ergeben, die mit Engagement 
und Sorgfalt wahrgenommen werden, um das Vereinsleben 
der Gemeinde nachhaltig zu fördern, zu stärken undweiter-
zuentwickeln.Das nächste große Projekt unter der Leitung 
des Vereinsrings ist der Faschingszug in Güntersleben, der 
im Jahr 2026 sein 50. Jubiläum feiert. Für dieses besondere 
Ereignis wird bereits jetzt in und um Güntersleben geworben, 
um einen Festzug mit 50 Gruppen zusammenzustellen. Jede 
Unterstützung ist willkommen, damit dieses Jubiläum zu ei-
nem unvergesslichen Ereignis für unser Dorf wird.
� Herbert Kilian, Vereinsringsprecher Güntersleben
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Günterslebener Vereine und Organisationen:
Arbeiterwohlfahrt Güntersleben e.V.	 Biathlonfreunde Mainfranken
Bund Naturschutz	 CSU-Ortsverband	 Eigenheimer-Vereinigung 
Güntersleben e.V.	 Eine-Welt-Laden HARAMBEE
FC Bayern Fanclub Güntersleben e. V.	 Fotofreunde Güntersleben e.V.
Freiwillige Feuerwehr Güntersleben	 Freundeskreis St. Gregor
Heimatverein Säubirli e.V.	 Kath. Pfarrgemeinde St. Maternus
Kolpingsfamilie Güntersleben e.V.	 Elternbeiräte der Kindergärten Güntersleben
GMC Motorsport-Club Güntersleben e.V.	 Musikverein Güntersleben e.V.
Naturistenbund Frankenland e.V.	 Obst- und Gartenbauverein e.V.
Schützengilde Güntersleben 1993 e.V.	 SPD-Ortsverein
Stammtisch Altenberg	 TSV Güntersleben 1905 e.V.
Unabhängige Bürger Güntersleben	 VdK Ortsverband Güntersleben
Vereinsring GbR Güntersleben	 Veteranenstammtisch Güntersleben
Volkshochschule	 Weinbauverein Güntersleben e.V.
Werners Echte

Bücherei im Lagerhaus
Die Bücherei im Lagerhaus ist eine gemeinsame Einrichtung 
der Gemeinde und der Pfarrei St. Maternus.

Ausleihungen 1998  2008 2022 2023 2024 2025

Bücher 13.532 23.834  27.859 28.086 29.342 27.567

Zeitschriften 795 938 1.550 1.337  1.217  1.226

CDs/Kassetten  5.270  7.479  3.233  3.431  3.068  2.139

Spiele  1.434 960  1.241  1.380  1.378  1.396

Tonies  2.675  2.756  3.505  4.173

eMedien  9.602  10.550 11.075 10.243

Gesamt 21.031 33.211 46.160 47.540 49.585 46.744

Nach einem hervorragenden letzten Jahr konnten wir die 
Ausleihzahlen zum ersten Mal seit 2014 nicht mehr steigern 
und mussten sowohl bei den Zahlen der ausgeliehenen Bü-
cher als auch bei den eMedien nicht unerhebliche Einbußen 
hinnehmen. Man kann an der Tabelle zudem ablesen, dass 
mittlerweile bei den Kindern die Tonies den Hörbuch-CDs 
den Rang ablaufen.
Der immer noch starke Zuspruch unserer Bücherei hängt 
natürlich auch von ihrem Angebot ab, das vor allem aktuell 
und interessant sein muss. Deshalb wurden im vergangenen 
Jahr 1.149 (Vorjahr 1.130) neue Medien angeschafft. Auf Grund 
der immens gestiegenen Buchpreise können wir leider nicht 
mehr so viele Exemplare anschaffen, wie in den Vorjahren. 
Das größte Problem unter dem wir in der Bücherei leiden, ist 
der notorische Platzmangel, so dass wir 2025 1.233 (Vorjahr 
620) veraltete Medien aussortierten. Damit stehen für unsere 
Besucher im Moment 17.892 analoge Medien (einschließlich 
der Zeitschriften) in der Bücherei zur Auswahl bereit. Diese 
verteilen sich folgendermaßen:

Aktueller Bestand 2025
Gesamtzahl der analogen Medien . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  17.892
	 davon	 Bücher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 14.554
		  CDs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  2.215
		  Kassetten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 133
		  Spiele . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   366
		  Tonies. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    279
		  Zeitschriften (Einzelhefte) . . . . . . . . . . . . . . . . .                 345
		  Zeitschriftenabos. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          22
Ausleihbare elektronische Medien . . . . . . . . . . . . . . . . .                30.673

Auch in diesem Jahr wurden alle Zeitschriften durch private 
Sponsoren finanziert, für deren Unterstützung wir uns auch 
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken möchten. Zwei gene-
röse Spender halfen uns mit größeren Beträgen, so dass es uns 
auch noch am Jahresende möglich war, besonders wichtige 
Titel einzukaufen. Einen Teil der Aufwendungen konnte die 
Bücherei durch eigene Einnahmen in Form von Säumnisge-
bühren und monatlichen Kleinspenden aufbringen.

Im Herbst 2014 wurde in unserer Bücherei das Mediensuch-
programm „Findus“ eingeführt, mit dem unsere Leser die 
Möglichkeit haben, von ihrem Computer aus in unseren Me-
dienbestand zu schauen, Einsicht in das eigene Konto zu neh-
men und Verlängerungen sowie Reservierungen in Auftrag 
zu geben. 
Mittlerweile wird unser Findus von vielen Lesern als Verbin-
dungsmedium zur Bücherei in Anspruch genommen. Auch 
die Bücherei kann über die Info-Box des Suchprogramms In-
formationen schnell und unbürokratisch an die Nutzer wei-
tergeben. In diesem Bereich konnte generell eine Steigerung 
der Nutzung verzeichnet werden.

Such­
zugriffe

Leser­
konto­
zugriffe

Verlän­
gerte Ex­
emplare

Reservierte 
Exemplare

Leser-Abos 
für Vor­

warnmails
Jahressumme 
2023 37.103 6.599 2.284 461 223

Jahressumme  
2024 37.069 6.670 2.268 528 244

Jahressumme 
2025 41.973 7.447 2.991 529 276

Seit Oktober 2015 ist die Bücherei dem Onleihe-Verbund „Leo-
Nord“ beigetreten. Unsere Nutzer können seitdem eBooks, 
eAudios (Hörbücher) sowie elektronische Zeitschriften und 
Zeitungen auf ihre Rechner laden. 
Mit durchschnittlich 854 (im Vorjahr 923) entliehenen Me-
dien pro Monat liegen wir unter den mittlerweile schon  
59  Mitgliedsbüchereien auf einem herausragenden 3. Platz. 
2025 liehen sich 208 (im Vorjahr 197) Leser Medien über  
die Onleihe aus – 49 Personen zum ersten Mal. 133 Inhaber 
eines Ausweises unserer Bücherei nutzten ausschließlich 
Leo-Nord.

eBooks eAudios eMaga­
zine

ePaper Gesamt­
summe

Jahressumme 
2022  5.295 2.549 1.334 424 9.602

Jahressumme 
2024  6.073 2.696 1.402 712  11.075

Jahressumme 
2025  5.596 2.688 1.241 718  10.243

Während des vergangenen Jahres nutzten 384 Erwachsene, 
27 Jugendliche und 77 Kinder ihre Leserausweise, um sich 
in der Bücherei analoge Medien auszuleihen. Dabei ist aber 
zu berücksichtigen, dass oft mehrere Familienmitglieder auf 
einen Ausweis ausleihen und somit die Zahl der tatsächlichen 
Besucher und Nutzer weitaus höher liegt.
Zum Besuch der Bücherei, deren Benutzung kostenlos ist, 
laden großzügige Öffnungszeiten ein. Um das Besucherauf-
kommen zu entzerren, bieten wir seit einigen Jahren umfang-
reichere Öffnungszeiten in den Ferien an. Unsere üblichen 
Zeiten:
	 Dienstag	 9.00 – 11.30 Uhr	 und 15.00 – 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 – 11.30 Uhr
	 Freitag	 16.00 – 18.00 Uhr

Die Ausleihe wird von 20 Frauen übernommen, die alle ehren-
amtlich tätig sind. Nur durch deren ganzjähriges Engagement 
sind die umfangreich bemessenen Öffnungszeiten möglich. 
Die Leiterin hat einen Teilzeitvertrag als „Geringfügig Be-
schäftigte“ bei der Gemeinde, doch reichen auch hier die 
bezahlten Stunden bei weitem nicht aus, um die anfallende 
Arbeit zu erledigen.
Die Daseinsberechtigung einer modernen Bücherei besteht 
natürlich nicht nur darin, ein Archiv für interessante Medien 
zu sein, sondern sie übernimmt immer mehr die Funktion 
eines niederschwelligen Treffpunktes für alle Bevölkerungs-
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schichten. Die Bücherei ist auch ein reger Veranstaltungsort. 
So absolvieren mittlerweile alle Vorschulkinder den Bücherei-
führerschein und vor allem unsere Veranstaltungen mit dem 
Erzähltheater sind absolute Kindermagneten. 
Frau Marianne Lange, die mit viel Herzblut und großem 
Engagement die Theateraktionen ermöglicht, macht sich 
damit nicht nur sehr um die Leseförderung verdient, son-
dern verschafft vielen Kindern eine glückliche Auszeit.  
So kamen 1.152  Kinder und 126  Erwachsene in den Genuss 
verschiedener Events. Neben den Veranstaltungen mit dem 
Erzähltheater und den Büchereiführerscheinen, bot Frau 
Lange im Advent jeden Freitagnachmittag eine zusätzliche 
Vorlesestunde an.
Zusätzlich beteiligten wir uns bei der, von der vhs initiierten 
Lesung, mit Sonja Weichand und Ulrike Schäfer, sowie bei 
der jährlichen Adventslesung für Erwachsene.

Ver- und Entsorgung
Seit 1974 bezieht die Gemeinde ihr Trinkwasser vom Zweck-
verband Fernwasserversorgung
Mittelmain (FWM). Im Jahr 2025 liegt der Gesamtverbrauch 
bei ca. 192.715 cbm Wasser. Der durchschnittliche Wasser-
verbrauch liegt somit in Güntersleben pro Einwohner bei 
ca. 44  m³/Jahr. Der Verbrauch liegt damit deutlich über dem 
langjährigen Mittel und stellt – nach dem außergewöhnlichen 
hohen Verbrauch im Jahr 2024 – den zweithöchsten Wert seit 
1998 dar.

1998 183.200 cbm 2012 176.913 cbm

1999 190.300 cbm 2013 172.570 cbm

2000 188.400 cbm 2014 176.585 cbm

2001 181.400 cbm 2015 181.188 cbm

2002 184.600 cbm 2016 171.689 cbm

2003 196.300 cbm 2017 174.702 cbm

2004 183.400 cbm 2018 195.427 cbm

2005 188.300 cbm 2019 187.636 cbm

2006 189.225 cbm 2020 201.888 cbm

2007 180.250 cbm 2021 186.400 cbm

2008 181.646 cbm 2022 182.348 cbm

2009 173.025 cbm 2023 178.746 cbm

2010 172.671 cbm 2024 209.520 cmb

2011 178.791 cbm 2025 Ca. 192.715 cbm

Im letzten Jahr kamen 2 neue Zisternen hinzu, so dass seit der 
Auflage des Programms im Jahr 1992 insgesamt 305 Zisternen 
gebaut und gefördert wurden.
Das Gesamtvolumen aller bisher geförderten Zisternen be-
trägt 3.634,05 m³ bei einer angeschlossenen Fläche von insge-
samt 53.186,48 m².
Das Förderprogramm der Gemeinde sieht vor, dass der Bau 
von Zisternen mit bis zu 1.350 € bezuschusst wird.
Seit dem 01.01.2004 ist das Kommunalunternehmen land-
kreisweit für die Abfallwirtschaft zuständig, so dass für die 
einzelnen Gemeinden keine eigenen Zahlen mehr vorliegen.
Die örtliche Kolpingsfamilie sammelt auch weiterhin gebün-
deltes Altpapier durch regelmäßige Straßensammlungen.

Private Bautätigkeit, Wohnbau- und Gewerbeflächen,
Haus- und Wohnungsbestand
Im vergangenen Jahr wurden 2 Wohnhäuser fertiggestellt 
und erstmals bezogen. Damit ist die Zahl der Wohngebäude 
in Güntersleben auf insgesamt 1.267 angestiegen.
Insgesamt wurden in diesem Jahr 12 Baufälle (Vorjahr 12) 
registriert.

Wohnhäuser 4
Gewerbeneubau 1
Ausbau und Erweiterung 4
Garagen, Carports 1
Abbruch 0
Sonstiges 3

Ca. 82 erschlossene Bauplätze befinden sich noch in priva-
tem Eigentum. Sie stehen aber für den freien Markt kaum zur 
Verfügung, da sie für den künftigen eigenen Bedarf in der 
Familie zurückgehalten werden.
Im Gewerbegebiet Fahrental sind in der heute bestehenden 
Form keine freien Bauplätze mehr verfügbar. Eine Erweite-
rung des Gewerbegebiets ist aktuell in Planung.
Interessenbekundungen können bereits jetzt im gemeindli-
chen Bauamt abgegeben werden.

Gemeindliche Photovoltaikanlagen
Die Gemeinde Güntersleben betreibt aktuell fünf Photo
voltaikanlagen. Diese befinden sich auf den Dächern  
des Bauhofs, der Kläranlage, des Rathauses, der Festhalle so-
wie der Schule und erzeugen jährlich ca. 235.000 kWh Strom,  
was einem Verbrauch von cirka 63 Einfamilienhäusern 
entspricht.
Die Anlagen auf den Dächern des Bauhofs und der Festhalle 
speisen den Strom direkt in das Stromnetz ein, wofür die Ge-
meinde eine jährliche Einspeisevergütung erhält. 
Alle anderen Anlagen werden im „Eigenverbrauchsmodell“ 
betrieben, was bedeutet, dass der erzeugte Strom meist direkt 
vor Ort wieder von der Gemeinde verbraucht wird. 
Die Gemeinde muss diesen Strom somit nicht vom Versor-
ger beziehen und verrechnet die entsprechende Ersparnis. 
Lediglich der über dem Eigenbedarf des betreffenden Ge-
bäudes liegende Anteil des erzeugten Stroms wird in das öf-
fentliche Stromnetz eingespeist und vom Versorger zusätzlich 
vergütet.

Teil III des Jahresberichtes 2025  
erscheint in der April-Ausgabe der Dorf-Zeitung



Dorf-Zeitung	 Güntersleben

10

Die Gemeinderatsfraktionen berichten

Unsere kleinen Günterslebener

Fraktionsbericht der CSU-Fraktion
In der letzten Sitzung vor der Gemeinderatswahl am 10. 2. 2026 
wurden noch zwei einstimmige Beschlüsse über zukunfts-
weisende Bauprojekte gefasst.

Adventure Golfanlage:
Für die geplante Anlage wurde der Gemeinde in einem vor-
läufigen Bescheid eine Zuwendung von bis zu 140.000,- Euro 
zugesichert. Dies entspricht einer Förderquote von nahezu 40 
Prozent der geplanten Netto-Baukosten. Daraufhin konnten 
die Aufträge für die Abbrucharbeiten (26.335,65 Euro) und die 
Golfplatzbauarbeiten (284.285,05 Euro) vergeben werden, so-
dass voraussichtlich im März mit den Bauarbeiten begonnen 
werden kann. Wir begrüßen das Vorhaben des Bürgermeis-
ters, Sponsoren für die einzelnen Bahnen unter den örtlichen 
Gewerbebetrieben zu suchen. Für die Unternehmen stellt dies 
eine langfristige Werbemöglichkeit dar und die Gemeinde er-
hält zusätzliche Einnahmen. Vor dem Bau der Anlage, sind 
noch der Pflegeaufwand und die Kosten eines angedachten 
Wasserlaufes zu hinterfragen und anschließend im Gemein-
derat zu beraten.

Planung der zukünftigen Abwasserentsorgung:
Unsere Kläranlage kann voraussichtlich noch für 10 Jahre wei-
terbetrieben werden. Vorausschauend hat die Verwaltung eine 
Prüfung der Möglichkeiten zur zukünftigen Abwasserentsor-
gung angestoßen. Es stehen die Sanierung der bestehenden 
Anlage, ein Neubau oder ein Anschluss an die Kläranlagen 
in Würzburg oder Veitshöchheim als Optionen im Raum. Die 
Stadt Würzburg hat einen Anschluss abgelehnt. Der Zweck-
verband für Abwasserbeseitigung „Maintal Würzburg“ wird 
in Kürze über die Anschlussmöglichkeit an Veitshöchheim 
entscheiden. Hier deuten die ersten Zeichen auf eine Zustim-
mung hin. Für diesen Fall hat der Gemeinderat das Ingenieur-
büro Miller mit der Planung eines möglichen Anschlusses an 
die Kläranlage Veitshöchheim für 41.233,50 Euro beauftragt. 
Wir unterstützen diesen Schritt, um die Option des Anschlus-
ses an diese Kläranlage ernsthaft prüfen zu können.
� Ronny Lamprecht, für die CSU-Fraktion

Fraktionsbericht der SPD-Fraktion 
In der Februarsitzung mussten sich die Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte nur mit zwei Tagesordnungspunkten 
beschäftigen.

Adventuregolfanlage am Dürrbachpark
Zum einen ging es um die geplante Adventuregolfanlage, die 
am Dürrbachpark entstehen soll. Hierfür wurden Aufträge 
für die Abbruch- und Erdarbeiten sowie für die eigentlichen 
Golfplatzbauarbeiten vergeben. Die Angebotssummen für 
letztere unterschieden sich deutlich voneinander. In die Be-
wertung der beiden Bieter flossen zudem weitere Kriterien 
ein – etwa, wie intensiv sich die Firmen mit den örtlichen 
Gegebenheiten auseinandergesetzt hatten oder wie Projekt-
management und Kapazität eingeschätzt wurden. Bei den 
meisten Kriterien konnte der günstigere Bieter überzeugen, 
in den übrigen waren beide gleichauf. Folgerichtig soll der 
Auftrag an den günstigsten Bieter vergeben werden.

Kläranlage Güntersleben
Bereits im Jahr 2025 beschäftigte die Kläranlage das Gre-
mium aufgrund der in absehbarer Zeit erforderlich werden-
den Sanierungsarbeiten.
Als alternative Möglichkeit soll nun auch ein Anschluss Gün-
terslebens an die Kläranlage anderer Gemeinden geprüft 

werden. Im Zuge eines Ausbaukonzeptes der Kläranlage 
Veitshöchheim sollen die verfahrenstechnischen und hydrau-
lischen Auswirkungen eines möglichen Anschlusses der Ge-
meinde Güntersleben untersucht werden. Der Beauftragung 
dieser Untersuchung wurde einstimmig zugestimmt.

Fraktionsbericht der Unabhängigen Bürger Güntersleben
Dürrbachpark: Adventure-Golf kommt
Wir haben der Realisierung einer Adventure-Golfanlage nur 
zugestimmt, wenn die Gemeinde hierfür Leader-Fördermittel 
erhält. Nachdem im November 2025 diese Förderzusage kam, 
standen – nach entsprechenden Ausschreibungen – in der 
Februarsitzung des Gemeinderats hierfür die Auftragsver-
gaben an.
Da die Haushaltssatzung 2026 noch nicht vorliegt, dürfen 
gemeindliche Ausgaben lediglich nach den Regelungen der 
vorläufigen Haushaltsführung getätigt werden. Demnach 
darf die Gemeinde grundsätzlich nur solche finanziellen 
Leistungen erbringen, zu denen sie rechtlich verpflichtet 
ist. Leistungen des Vermögenshaushalts, für die im Vorjahr 
Haushaltsmittel vorgesehen waren, dürfen allerdings fortge-
setzt werden. Dies war für das genannte Projekt zutreffend, 
so dass wir beiden diesbezüglichen Auftragsvergaben zu-
stimmen konnten, nämlich den „Abbruch- und Erdarbeiten“ 
sowie den „Golfplatzbauarbeiten“.
Anstelle von Minigolf- werden voraussichtlich noch im 
Mai  2026 die Adventure-Golf-Bahnen spielbereit sein. Solche 
Bahnen, angelegt mit Kunstrasen, werden immer beliebter. 
Sie werden den Dürrbachpark und damit den Wohnwert von 
Güntersleben erheblich aufwerten.
Ergänzend dazu stehen in Kürze auch noch die Auftragsver-
gaben für die Überarbeitung des nebenan gelegenen Spiel-
platzes an.

Fotos: Patricia Hamzaoui, Johanniter 

Fasching auf den Kontinenten –
die JUH Kita Erdenstern  
feiert närrisch bunt!
Vom 9. 2. bis 13. 2. 2026 verwan-
delte sich die Johanniter Kita 
Erdenstern in eine kunterbunte 
Faschingswelt. Unter dem diesjährigen Motto „Fasching auf 
den Kontinenten“ wurde in allen Gruppen dekoriert, gefeiert, 
gebacken und gelacht – jede Gruppe tauchte dabei in einen 
anderen Kontinent ein und gestaltete ihre Räume mit viel Kre-
ativität und Liebe zum Detail.

Johanniter- 
Kindertagesstätte  

Erdenstern
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Wir öffnen unsere Häckerwirtschaft vom 
 11. bis 29. März 2026

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 bis 22 Uhr
Sonntag ab 15 Uhr bis 22 Uhr, Küche bis 20.00 Uhr

Es freut sich auf Ihren Besuch Winzerfamilie Monika u. Ottmar Bauer,
Schulstraße 27 in 97291 Thüngersheim

 willkommen@wein-traeume.de  www.wein-traeume.de

Neue Öffnungzeiten!

Tipp: 5er Weinprobe mit Käseplatte für € 30,–

Dienstag, den 24.03.26 um 19 Uhr – nur mit Voranmeldung! 

Mit Winzermeister Burkhard Heßdörfer

✆ 0 93 65  89 757 01  ·  www.sportheim-güntersleben.de
Susan & Jens Cosmar  ·  Jahnstr. 1  ·  97261 Güntersleben

 Öffnungszeiten:
•• Mo. ist Ruhetag
•• Di. bis Fr. 17 bis 22 Uhr
•• Küche: 17 bis 21 Uhr

•• Sa. und So.  
stehen für Veranstaltungen im Haus oder 
mit unserem Foodtruck zur Verfügung.

Schäufele-Essen
Samstag, 14. März 2026 von 17 Uhr bis 21 Uhr
Ofenfrisches Schweineschäufele in Altbiersoße

mit Kartoffelklößen, Rotkraut und Krautsalat 

22,– €
 

Ostern im Sportheim
K ARFREITAG

Von 11.30 Uhr bis 15 Uhr geöffnet
Kleine Mittagskarte inkl. Fischgerichten

(abends geschlossen)
 

OSTERSONNTAG und OSTERMONTAG
Von 12 Uhr bis 15 Uhr

Reichhaltiges Mittagsbuffet mit Suppe, Salaten, ver-
schiedenen Hauptgerichten und Dessert 

42,– € pro Person
 

Wir freuen uns auf  
Eure Reservierungen!

nach, warum und was wir eigentlich feiern. Mit altersentspre-
chendem Wissen, vielen Gesprächen und einer gesunden und 
bunten Mischung aus Leckereien starteten wir fröhlich in die 
närrische Woche.
Am Dienstag wurde es musikalisch: Hochmotiviert probten 
die Kinder Faschingslieder, Fingerspiele und verschiedene 
Spiele, damit für die große Feier alles perfekt sitzt. Die Vor-
freude war dabei deutlich zu spüren.
Der Mittwoch stand ganz im Zeichen der Kreativität. Bei 
unserem großen Basteltag entstanden, passend zum Thema, 
fantasievolle Kunstwerke und Dekorationen. Von Masken bis 
hin zu kleinen Accessoires war alles dabei. Die ganze Woche 
über besuchten uns Hexen, Feen, Zauberer, Hulk und Spi-

derman – natürlich in Form der 
fantasievollen Verkleidungen un-
serer Kinder. Sie ließen ihrer Fan-
tasie freien Lauf, und wir waren 
sehr beeindruckt von den einfalls-
reichen und liebevoll gestalteten 
Kostümen.
Am Donnerstag hieß es dann: 
Backtag! Alle Kinder kamen in 
ihrer Lieblingsfarbe in die Kita. 
Mit viel Eifer wurden Amerikaner 
in Brasilienfarben, bunte Kuchen 
und Smartie-Kekse gebacken. Das 
Naschen durfte dabei natürlich 
nicht fehlen. Auch in der Krippe 
fand an diesem Tag eine fröhliche 
Faschingsparty statt. Mit Luftbal-
lons, Spielen und tollen Kostümen 
von Kindern und Mitarbeitenden 
wurde ausgelassen gefeiert.

Das Highlight im Kindergarten war schließlich die große Fa-
schingsparty am Freitag in der Turnhalle. Hierfür wurden im 
Vorfeld eigene Kostüme gestaltet – inklusive Haarschmuck 
und selbst gebastelter Musikinstrumente. Von Batiken bis 
Basteln war alles dabei. Mit großer Freude präsentierten die 
Kinder ihre Kostüme, und jede Gruppe führte etwas in der 
Turnhalle vor. Alle Darbietungen wurden mit lautem Applaus 
gewürdigt. Anschließend wurde mit Musik, Spielen bei pas-
sender Deko weitergefeiert.
Für unsere Faschingsparty haben wir außerdem wieder ein 
eigenes Lied erstellt: „Fasching im Erdenstern“. Mit seiner fet-
zigen Melodie, dem mitreißenden Rhythmus und dem ein-
gängigen Text sorgte es sofort für Begeisterung. Die Kinder 
sangen voller Freude mit. Wir hoffen sehr, dass dieser Ohr-
wurm noch lange bei vielen nachklingt.
Eine lange Polonaise zog durch das gesamte Haus und ein-
mal rund um das Gebäude. Ein Riesenspaß für alle Kinder!  
Mit dem gemeinsamen „Zug“ ging die Party schließlich zu 
Ende. 
Wir blicken auf eine fröhliche, bunte und ereignisreiche 
Woche zurück und freuen uns schon heute auf das nächste 
närrische Jahr – mit einem dreifach donnernden Erdenstern 
Helau!

Philipp-Melanchthon-Schulzentrum
Berufsfachschule für Kinderpflege,
Fachakademie für Sozialpädagogik

Tag der offenen Tür am Samstag, 14. März 2026,  
	 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, 
	 Neubaustraße 40, 97070 Würzburg

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Team und Kollegium 
des Philipp-Melanchthon-Schulzentrums!
Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!



Dorf-Zeitung	 Güntersleben

12

Naturkindergarten Ackerstrolche
„Ich mach mir die Welt,  
wie sie mir gefällt …“
Diesen berühmten Satz aus 
Pippi Langstrumpf von Astrid Lindgren kennt wohl fast je-
des Kind: Die Geschichten rund um das stärkste Mädchen der 
Welt begeistern seit Generationen – und auch die Ackerstrol-
che ließen sich davon mitreißen. Bereits zur Weihnachtszeit 
hatten sie sich mit einer Geschichte der Autorin beschäftigt 
und auch zum Fasching endeckten wir eine ihrer Geschichten, 
die von Pippi Langstrumpf. Schon nach kurzer Zeit entstand 
in der Gruppe ihre eigene „Villa Kunterbunt“ – natürlich mit 
dem berühmten Pferd „Kleiner Onkel“ und dem lustigen Af-
fen Herrn Nilsson. Die Kinder hörten spannende Geschichten 
von Pippi, schauten sich Szenen an und tauchten begeistert in 
ihre kunterbunte Welt ein. In der Woche vor dem großen Fa-
sching startete im Kindergarten die närrische Themenwoche. 
Gleich am Montag wurden fröhliche Affenmasken gebastelt 
und im Morgenkreis das Lied von der Affenbande gesungen. 
Am Dienstag verwandelten die Kinder Schwimmnudeln und 
Krepppapier in fantasievolle Steckenpferde. Stolz ritten sie an-
schließend in einer fröhlichen Polonäse durch die Gruppe.
Der Höhepunkt folgte am Mittwoch bei der großen Faschings-
party: Ein kunterbuntes Buffet mit vielen liebevoll gestalteten 
Leckereien passend zum Thema „Pippi Langstrumpf“ wartete 
auf die Kinder. Besonders viel Spaß bereitete das Fegen mit den 
berühmten „Bürstenschuhen“. Im Stuhlkreis sorgten lustige 
Spiele für ausgelassene Stimmung. Natürlich durften auch die 
neuesten Faschingshits nicht fehlen – mehrmals erklangen die 
„Karnevalsmaus“ und das „Gute-Laune-Lied“, zu denen kräf-
tig gesungen und getanzt wurde.
Ein ganz besonderes Highlight erwartete die Kinder schließ-
lich als Überraschung: Tatsächlich bekam die Gruppe Besuch 
von Pippi Langstrumpf höchstpersönlich – und sie kam auf 
ihrem Pferd „Kleiner Onkel“ angeritten. Die Begeisterung war 
riesig! Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle Klara 
Killian und ihrem Pferd Lennox, die diesen unvergesslichen 
Moment möglich gemacht haben.
Krachmacherzug der Kindergärten: 
Natur- und Waldkindergarten und Villa Kunterbunt:
Am Donnerstag, den 12.02. fand, wie jedes Jahr, der traditionelle 
Krachmacherzug statt. Zum Glück hat es das Wetter letztlich 
doch gut mit uns gemeint und wir konnten unser Event ohne 
Regen genießen. Mit viel Krach und Helau sind die Kinder 
des Natur- und Waldkindergartens und der Villa Kunterbunt 
gemeinsam mit den Vertretern der Faschingsvereine Säubirli, 
Eigenheimer und Kolping zum Feuerwehrhaus gezogen. Dort 
wurden die Zuschauer vom Kinder-Dreigestirn begrüßt und 
es wurde gemeinsam gesungen und getanzt. All der Krach 
hat schließlich auch unseren Bürgermeister aus dem Rathaus 

gelockt. Dieser hat für alle Kinder Quarkbällchen mitgebracht 
und hat schließlich mit uns gemeinsam den Krachmacher-
zug-Faschingshit getanzt. Danach hat er leider seine Krawatte 
entbehren müssen. Schließlich ist am Donnerstag nicht nur 
Krachmacherzug, sondern auch Weiberfasching und Diana ließ 
sich diese Tradition natürlich nicht nehmen. Nach der Tanz-
aufführung der Tanzmäuse des TSV konnten die Zuschauer 
noch etwas verweilen und sich am Buffet des Waldkindergar-
tens stärken. Wir, die Kindertageseinrichtungen möchten noch 
einmal ganz herzlich Danke sagen. Danke, für alle Unterstützer 
und Teilnehmer, die mit uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
diese Tradition fortgeführt werden kann. Danke den Faschings-
vereinen, dem Bürgermeister und allen Eltern und Besuchern. 
Wir freuen uns euch nächstes Jahr wieder zu sehen.

Foto: Diana Ziegler, Johanniter

Winterfreuden im Hort
Wir sind gut ins neue Jahr 2026 
gestartet und es sind schon wie-
der einige ereignisreiche Wochen 
vergangen. Der viele Schnee 
sorgte bei den Kindern für viel 
Freude. Es wurden Schneemän-
ner gebaut, Schneeballschlachten gemacht und einfach nur 
ausgetobt.
Ein besonderes Highlight war unsere Winterwanderung am 
30. Januar.
Getroffen haben wir uns am Friedhof und sind von dort aus 
über die Platte und durch den Wald zu einem Rundweg in der 
verschneiten Landschaft aufgebrochen. Das Wetter meinte es 
gut mit uns und bot perfekte Bedingungen für dieses schöne 
Gemeinschaftserlebnis. Wir haben uns sehr gefreut, dass so 
viele Eltern gemeinsam mit ihren Kindern teilgenommen ha-
ben. Die Gruppe war bestens gelaunt und hoch motiviert. Un-
terwegs waren einige Dinge versteckt, die die Kinder suchen 
durften. Der Flamingo und der Elefant konnte leider bis heute 
nicht gefunden werden.
Ein großes Dankeschön geht an unseren engagierten Eltern-
beirat. Nach der Wanderung bewirtete er alle Teilnehmen-
den auf dem Pausenhof der Schule. Bei Heißgetränken und 
Würstchen im Brötchen konnten wir uns stärken, aufwärmen 
und den Abend gemütlich ausklingen lassen. Vielen Dank für 
diese tolle Unterstützung!
Natürlich durfte auch der Fasching im Hort Weltenbummler 
nicht fehlen. Wie jedes Jahr feierten wir eine bunte Faschings-
party, die am letzten Schultag vor den Ferien stattfand. Mit 
einer lustigen Polonaise und Gesang, brachten einige Kinder 
Fröhlichkeit und buntes Allerlei zu den Besuchern der Ta-
gespflege. Die Kinder waren wieder mit viel Kreativität und 
Freude verkleidet. Sie ließen sich süße Krapfen schmecken, 
konnten in der Disco ausgiebig tanzen, durften Masken bas-
teln und präsentierten sich stolz bei einer farbenfrohen Mo-
denschau.� Text: Nadine Breunig

Foto:  
Gaby Spiegel, 
Johanniter
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MICHAEL
FREUDENBERGER

IHR BÜRGERMEISTER FÜR GÜNTERSLEBEN

BÜRGERMEISTERWAHL AM 

08.03.26
KREISTAGSKANDIDAT

LISTENPLATZ NR. 19

WWW.CSU-GUENTERSLEBEN.DE

FREUDENBERGER_MICHAEL CSUGUENTERSLEBEN
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Ignatius-Gropp-Grundschule
Konzert in der Grundschule
Am 29. Januar 2026 verwandelten die beiden 
Lehramtsstudentinnen der Hochschule für 

Musik Würzburg Lea-Marie Gaugel und Viktoria Golovina 
die Turnhalle der Grundschule in einen Konzertsaal. Mit 
kurzweiligen Stücken und verschiedenen Höraufträgen un-
terhielten die beiden Musikerinnen die gesamte Schulfamile.
Das Konzert begann mit einem „Allegro“ für Klavier zu vier 
Händen von Anton Diabelli. Die Schülerinnen und Schüler 
erkannten schnell, dass die Dynamik des Stückes sich immer 
wieder veränderte, und so durften sie mit ihrem persönlichen 
Lautstärkeregler die jeweilige Laustärke bei einem zweiten 
Hören anzeigen.
Anschließend spazierten Hänsel und Gretel über die Bühne 
und erzählten, dass der Kom-
ponist Engelbert Humper-
dinck eine Oper über sie und 
ihre Geschichte geschrieben 
hat. Beim anschließenden 
„Brüderchen, komm tanz 
mit mir“ durften alle Kinder 
die Bewegungen am Platz 
nachvollziehen.
Das folgende Stück „Yo-
mambo“ von Murray Houl-
lif wurde mit Instrumenten 
gespielt, die jeder immer 
bei sich hat, nämlich den 
Körperinstrumenten: klat-
schen, stampfen, patschen 
auf Bauch, Knie und Ober-
schenkel. Was zunächst ein-
fach klingt, ist aufgrund der 
Fünfstimmigkeit und der 
rhythmischen Raffinessen 
nicht zu unterschätzen. Die 
beiden Musikerinnen trugen 
das Stück souverän sowie 
rhythmisch akzentuiert vor 
und ernteten große Applaus.
Der sich anschließende „Ko-
bold“ von Edvard Grieg, vor-
getragen auf dem Klavier, 
lud zum Augenschließen 
und Träumen ein. Die unter-
schiedlichen Stimmungen 
des Kobolds konnten von 
den Kindern sehr gut durch 
Mimik und Gestik nachvoll-
zogen werden.

Als Abschluss hörten die 
Schülerinnen und Schü-
ler das Stück „Dir gehört 
mein Herz“ aus dem Dis-
ney-Film Tarzan. Fasziniert 
lauschten die Kinder dem 
Musical-Gesang, der am 
Klavier begleitet wurde, und 
setzten den Text des Ref-
rains in Bewegungen um. 
Beim letzten Refrain ließen 
es sich einige Kinder nicht 
nehmen, einzustimmen und 
mitzusingen.
Die Kinder bedankten sich mit großem Applaus bei den bei-
den Studentinnen für dieses tolle Konzerterlebnis.
� Text und Fotos: Barbara Thedieck
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Christian Schneider 
Kfz-Sachverständiger und 
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker 
 

Sie haben einen Haftpflichtschaden? 
Sie brauchen ein Wertgutachten?  
Sie benötigen eine Oldtimerbewertung? 
 

An der Lehmgrube 4  Telefon 09365  897 97 65 
97261 Güntersleben  Mobil      0171  233 03 72 
 

eMail info@kfzsv-schneider.de 
Web www.frankengutachter.de 

 
Hilfe im Schadenfall 
Kfz - Sachverständigenbüro Schneider 

Hündin Bailey mit den Kindern des Johanniter-Waldkindergartens 
„Lohwaldspechte“ Foto: Laura Hettrich/Johanniter

Hündin Frieda im Johanniter-
Kindergarten „Wilde Hummeln“

Foto: Franziska Grüger/
Johanniter

Tiergestützte Pädagogik 
bereichert den 
Johanniter-Kita-Alltag
Vier Pfoten, große Wirkung:  
Hunde begleiten Kinder  
beim Lernen und Wachsen
Tiere können Brücken bauen – zu Gefühlen, zu Vertrauen und 
zu neuen Lernerfahrungen: In den Kitas unseres Regional-
verbandes ist tiergestützte Pädagogik deshalb ein wertvoller 
Bestandteil der pädagogischen Arbeit.
Ein besonders schönes Beispiel dafür ist der Johanniter-Wald-
kindergarten Lohwaldspechte. Seit Anfang 2024 begleitet 
Labradorhündin Bailey die Kinder dort mit viel Herz, fei-
ner Spürnase und ihrem liebevollen, ruhigen Wesen durch 
den Alltag im Wald. Seit Anfang 2025 ist das Konzept der 
tiergestützten Pädagogik offiziell durch das Landratsamt 
genehmigt. Bailey ist damit ein fester und anerkannter Teil 
des Kita-Teams. Zwei- bis dreimal pro Woche ist Bailey im 
Kindergarten dabei. Die Kinder lernen im Umgang mit ihr 
Rücksichtnahme, Verantwortung und das bewusste Lesen 
von Körpersprache. Ängste können abgebaut, Vertrauen ge-
stärkt und soziale Kompetenzen gefördert werden. Oft reicht 
Baileys ruhige Anwesenheit, um Kindern Sicherheit zu geben 
und sie emotional zu stabilisieren.
Auch in der Johanniter-Kita Wilde Hummeln wird tierge-
stützte Pädagogik seit Ende letzten Jahres erfolgreich umge-
setzt. Golden Retriever-Hündin Frieda, drei Jahre alt, begleitet 
aktuell an drei Tagen pro Woche die Kinder in der Krippe. 
Sie ist unter anderem beim Morgenkreis, bei Bilderbuchbe-
trachtungen, Traum- und Entspannungsreisen, Spaziergän-
gen sowie bei ruhigen Kuscheleinheiten dabei. Perspektivisch 
ist ein gruppenübergreifender Einsatz geplant. Der Weg zur 
tiergestützten Pädagogik entstand bei Besitzerin Lara aus 
dem Wunsch, Kindern wieder einen bewussteren Zugang zu 
Tieren zu ermöglichen. Viele Kinder haben im Alltag keine 
Möglichkeit, mit Haustieren aufzuwachsen – sei es aus Zeit-
gründen, wegen Wohnraummangels oder anderer familiärer 
Umstände. Umso wertvoller ist es, ihnen im geschützten Rah-
men der Kita den respektvollen und verantwortungsvollen 
Umgang mit einem Tier näherzubringen.
Tiere wirken dabei als natürliche Impulsgeber für Lern-
prozesse. Wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen, dass 

tiergestützte Pädagogik positive Effekte auf alle Entwick-
lungs- undBildungsbereiche hat. Sie fördert soziale und emo-
tionaleKompetenzen, stärkt das Selbstwertgefühl, unterstützt 
die Sprachentwicklung und regt zu Bewegung an. Kinder 
lernen, Bedürfnisse wahrzunehmen, sowohl die eigenen als 
auch die des Tieres, und entwickeln Empathie, Rücksicht-
nahme und Verantwortungsbewusstsein.
Ein zentraler Bestandteil des Konzepts sind klare Regeln und 
feste Strukturen. Sowohl Bailey als auch Frieda verfügen über 
Rückzugsorte, Ruhezeiten und eindeutige Signale, die ihren 
Einsatz kennzeichnen. Kein Kind wird zum Kontakt mit den 
Hunden gedrängt, und die Bedürfnisse der Tiere stehen jeder-
zeit im Mittelpunkt. So entsteht ein achtsames Miteinander, 
von dem Kinder und Tiere gleichermaßen profitieren.
Für die Kinder sind Bailey und Frieda längst mehr als nur 
Hunde. Sie sind treue Begleiterinnen, Lernpartnerinnen und 
Freundinnen auf vier Pfoten.
Der Regionalverband freut sich, dass das Konzept der tierge-
stützten Pädagogik künftig auch in weiteren Kitas umgesetzt 
werden soll und ist gespannt darauf, welche vierbeinigen 
Teammitglieder bald noch vorgestellt werden dürfen.
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LUTZGASSE 6
97276 MARGETSHÖCHHEIM

HECKENWIRTSCHAFT

MO-DI & DO-SA: AB 17 UHR
SO: AB 16 UHR

21.02.-22.03.26

MITTWOCH RUHETAG
- OHNE RESERVIERUNG -

Neue Yogakurse

Yoga für den Rücken
MO, 18:30 · Rimpar · ab 13.04.
MI, 18:00 · Estenfeld · ab 15.04.

Infos & Anmeldung:
namaste@simonelindovsky.de
015678/350735

Estenfeld · Rimpar

Yoga am Morgen
DI, 08:30 · Rimpar · ab 14.04.

Bezuschusst von der Krankenkasse!

Einladung zum Musik-Café
Am Sonntag, den 15. März 2026 lädt der Musikverein Gün-
tersleben ab 14.30 Uhr zum Musik-Café in die Festhalle ein 
(Eintritt frei).
Der Nachwuchs des Musikvereins zeigt auf der Bühne mit 
viel Spaß und Feuereifer seine musikalischen Talente. Alle 
Eltern, Geschwister, Großeltern, Verwandte und Freunde dür-
fen die gelungenen Darbietungen „ihrer Kids“ bewundern 
und sich dabei mit Kaffee und leckeren Kuchen verwöhnen 
lassen.
Damit Ihre Kinder nicht den ganzen Nachmittag still sitzen 
müssen, haben wir eine Kinderecke eingerichtet, in der die 
Kinder unter Aufsicht basteln, spielen und malen dürfen. 
Ganz besonders freuen wir uns auch über viele Besucher, die 
einfach nur zum Zuhören kommen und einen gemütlichen 
Nachmittag mit uns und mit dem musikalischen Nachwuchs 
in Güntersleben verbringen möchten.

Musikverein Güntersleben
Einladung zur Mitgliederversammlung ‘26
Am Montag, 9. März 2026 findet um 19.30 Uhr 
die Mitgliederversammlung des Musikvereins 
Güntersleben e.V. im Gasthof Altenberg statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
	 1.	  Musikalische Eröffnung – Begrüßung
	 2.	  Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 3.	  Genehmigung der Tagesordnung
	 4.	  Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung
	 5.	  Rechenschaftsberichte des Vorstands
	 6.	  Bericht der Kassenprüfer
	 7.	  Entlastung des Vorstands
	 8.	Außerplanmäßige Neuwahl Vorstand Finanzen
	 9.	 Jahresplanung / Vereinsaktivitäten
	 10.	Sonstiges – Wünsche – Anregungen
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens einen 
Tag vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vor-
standsvorsitzenden einzureichen. Das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung kann bei Andrea Keller oder beim 
Vorstandsvorsitzenden eingesehen werden.
Wir freuen uns, Sie und alle Freunde und Interessierte bei 
unserer Mitgliederversammlung begrüßen zu dürfen.
� Andreas Kunzemann, Vorstandsvorsitzender

Eigenheimervereinigung Güntersleben e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Eigenheimervereinigung Güntersleben e.V. lädt Sie ein 
zur Mitgliederversammlung

am Freitag, 20. 3. 2026 
um 19.00 Uhr im Gasthof Altenberg
Tagesordnungspunkte:
•	Anträge
•	Bericht des 1. Vorstand
•	Bericht des Kassiers
•	Bericht der Revisoren
•	Entlastung der Vorstandschaft
•	Information zur nächsten Wahl (Keine Durchführung)
•	Nachtrag zu der Erhöhung des Mitgliedsbeitrages
•	Ehrungen von 2025
•	Sonstiges

Anträge müssen bis mindestens 1 Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim 1. Vorstand Stefan Vogelsang, Würzbur-
ger Str. 22, 97261 Güntersleben eingereicht werden. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
� Stefan Vogelsang, 1. Vorstand
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Foto: Jonas Ullrich

Foto: Jonas Ullrich

Foto: Michael Jung

Foto: Michael Jung

„Castle Ghosts“ spenden an Soziale Runde
Im Rahmen der Kandidatenvorstellung des SPD Ortsvereins 
Günterslebens spendeten die „Castle Ghosts“, mit ihrem Gün-
terslebener Oliver Thedieck, 400,– Euro an die Soziale Runde 
Güntersleben. Wir von der SPD Güntersleben unterstützen die 
Soziale Runde schon seit Jahren durch Spenden und freuen 
uns, dass die Band um Oliver sich ebenfalls dazu entschlossen 
hat. Vielen Dank.�Michael Jung, Vorsitzender SPD Güntersleben

SPD Ortsverband Güntersleben
Familien- und Seniorennachmittag

Der Kaffee und Kuchen war gerichtet, die Tische standen be-
reit, die Bühne war aufgebaut und das Kinderprogramm vor-
bereitet. Jetzt warteten die Kandidatinnen und Kandidaten 
der SPD Güntersleben für den Gemeinderat auf die Gäste. Alle 
wurden persönlich begrüßt. Die Kinder wurden zu VIP ś und 
dann über den roten Teppich ins Kinderland geleitet. Dort 
konnten sie sich schminken lassen, bauen und gestalten, ma-
len wie sie sich Güntersleben vorstellen, wenn sie groß sind 
und an kleinen Experimenten teilnehmen. Die Eltern und Se-
nioren konnte sich in der Zwischenzeit bei Kaffee und Kuchen 
stärken, der durch die Kandidatinnen und Kandidaten der 
SPD Güntersleben ausgegeben wurde.
Das große Highlight kam gegen 15.00 Uhr als Ingo Klünder 
„Die kleinen Leute von Swoboda“ vorlas. Musikalisch beglei-
tet wurde die Lesung von Barbara Thedieck und ein paar Kin-
dern. Alle hörten gespannt zu.
Mit Checker Toni wurden zum Ende alle Fragen rund um 
Wahlen und Demokratie mit den anwesenden Gästen bespro-
chen. Zusammengefasst war es ein toller Nachmittag für Jung 
und Alt.� Michael Jung, Vorsitzender SPD Güntersleben

Speed Dating mit Katharina Räth
Katharina Räth kam um zu bleiben. Kurz nach Beginn des Ro-
ten Abends kam Katharina vom Neujahresempfang der SPD 
und blieb dann bis zum Ende des Abends. Mit den Worten 
„Mir fehlen jetzt noch zwei Tische!“ war sie so motiviert von 
unserem Speed Dating bei der Kandidatinnen- und Kandi-
datenvorstellung für den Gemeinde- und Kreistag der SPD 
Güntersleben, dass sie nicht mehr gehen wollte. Am Ende des 
Tages war sie an allen Tischen gewesen und mit allen Gäs-
ten unserer Veranstaltung ins Gespräch gekommen. Mit den 
Worten „Mir gefällt es in Güntersleben, da ist immer was los!“, 
verließ sie gegen 23 Uhr die Veranstaltung.
� Michael Jung, Vorsitzender SPD Güntersleben

Tag für Günerschläwe
18.45 Uhr und die Günterslebener strömten in die Halle, die 
Tische füllten sich zügig und wir konnten mit unserem Roten 
Abend beginnen.
Mit einem Lied der Castle Ghosts ging es dann los. Anschlie-
ßend betrat unserer Günterslebener Urgestein und 2. Bürger-
meister Gerhard Möldner als Clown verkleidet die Halle und 
führte in mit Dialekt locker durch den Abend. In Blöcken und 
zügigem Tempo stellten sich die Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Gemeinde- und Kreistag den Günterslebenerin-
nen und Günterslebener vor. Aufgelockert und musikalisch 
begleitet wurde dies von den Castle Ghosts.
Nach ca. 90 Minuten begann eine weitere untypische Art 
der Kandidatinnen- und Kandidatenvorstellung, mit einer 
Weinprobe und Speed Dating. Unsere Weinprinzessin Maria 
Schömig betrat die Bühne und stellte den ersten der drei Gün-

terslebener Rotweine vor. Unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten schenkten die Weine an unsere Gäste aus. Nach der 
Vorstellung und ersten geschmacklichen Probe starteten wir 
ins „Speed Dating“. Fragen wurden über den Beamer an die 
Leinwand geworfen und vorgelesen. Wir zogen mit unseren 
Schoppen los, suchten uns zwischen den Reihen ein Plätz-
chen und begannen mit den Gästen ins Gespräch zu kommen. 
Lustige und interessante Gespräche entstanden. Dies wieder-
holten wir noch weitere zwei mal. Eine tolle, ausgelassene, 
lockere und ungezwungene Stimmung entstand in unserer 
Festhalle.
Nach fast vier Stunden löste sich die Veranstaltung auf, mit 
gut gelaunten Gästen und Kandidatinnen und Kandidaten. 
„Ein toller Tag für Günerschläwe“, „Ein tolle Veranstaltung“, 
„Mal was ganz Anderes“, waren nur ein paar der Reaktionen 
und Rückmeldungen der Gäste. Vielen Dank das ihr ALLE in 
der Festhalle wart.
� Michael Jung, Vorsitzender SPD Güntersleben
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Am 08.03. Listenkreuz SPD!

Für Tradition und Fortschritt! 

Michael Jung Martina Werner Antonio Zeitz Inna Shentsis

Maximilian Beck Heike Grunow Gerhard Möldner Kerstin Zull

Dominik Ruck Doris Haslach-Götz Jonas Ullrich Barbara Heim

Oliver Thedieck Verena Grünewald Ralf Geißler Dominik Lukas

Themen für Jung und Alt!   Liste 5

47 Jahre, Sozialpädagoge 55 Jahre, Fachlehrerin 26 Jahre, Master-Student 57 Jahre, Krankenschwester

42 Jahre, Verwaltungsbeamter 54 Jahre, Angestellte Bürokraft 65 Jahre, Feuerwehrmann a.D. 39 Jahre, Lehrerin

48 Jahre, Wirtschaftsinformatiker 48 Jahre, Bankkauffrau 24 Jahre, Lehramtsstudent 41 Jahre, med. Fachangestellte

47 Jahre, Musiker 39 Jahre, Berufssoldatin 57 Jahre, Wirtschaftsinformatiker 42 Jahre, Betriebsinformatiker

501 502 503 504

505 506 507 508

509 510 511 512

513 514 515 516

Weitere Infos über unser Team:Transparenz: Unser Wahlprogramm:
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1946: Gründungsmitglieder (v. l.) Karl-Heinz Mack, Hermann Wei-
ßenberger, Otto Stieber

TSV Güntersleben
Karate / Tai Chi Abteilung
Tai Chi-Tag
Am Samstag, den 21. 3. 2026 von 9.30 bis 13.00 Uhr findet im 
Fitnessraum des TSV, Jahnstraße 1, ein Tai Chi Intensiv Trai-
ning für alle Interessierte, Anfänger, aktive und ehemalige 
Teilnehmer statt (Weiße Kranich Form). Erlebe Entspannung, 
verbessere deine Atmung, kläre deinen Geist und finde Ruhe 
im Hier und Jetzt – ohne an das zu denken, was kommt.
Unser Übungsleiter Stefan Emmert freut sich auf alle, die In-
teresse an dieser besonderen Entspannungsform haben.
Bitte bequeme Kleidung und gute Laune mitbringen!

Tischtennisabteilung
80 Jahre Tischtennis Güntersleben
Das letzte Wochenende im Juni 2026 steht ganz 
im Zeichen der Tischtennisabteilung, wo das 
80-jährige Bestehen gefeiert wird.
Am Sonntag, den 28.06.2026 wird ein „Ehemaligen-Turnier“, 
sowie eine offene Dorfmeisterschaft für alle, von Jung bis Alt, 
stattfinden. Für die Bewirtung wird u.a. der Foodtruck der 
Familie Cosmar vom Sportheim bereitstehen und auch für 
ein unterhaltsames Rahmenprogramm wird gesorgt sein. Die 
Tischtennisabteilung und der TSV Güntersleben freuen sich 
bereits auf alle Interessierte, Besucher und aktive Teilnehmer 
dieses Events. Und weil seit 80 Jahren in Güntersleben bereits 
Tischtennis gespielt wird, ist es an der Zeit einen Blick zurück 
in die Vergangenheit zu werfen.

Teil 1: Die Jahre 1946 bis 1965  
(Auszug aus der Chronik der Tischtennisabteilung):
Ab 1946: Eine Ping-Pong-Leidenschaft kam über Günters-
leben. Die Gründungsmitglieder waren dabei Hermann 
Weißenberger, Otto Fischer und Otto Stieber, die auch erste 
Tischtennisschläger, -bälle und -netze „organisierten“, weil 
man nach dem Krieg bis zur Währungsreform 1948 käuflich 
nichts erwerben konnte.

Ähnliche Erfolge errang die Tischtennisabteilung auch bei 
den Unterfränkischen Meisterschaften.
Zu Spitzenspieler Alfons Müller gesellten sich aus dem ei-
genen Nachwuchs Hans Schickhaus, Rudolf Schmitt, Walter 
Issing, Wolfgang Beck, Robert Joßberger, Armin Schmitt und 
Edgar Schäffer. Aufbauend auf die Erfolge der Gründermann-
schaft, von der sich Spieler beruflich veränderten, spielte diese 
neu formierte Mannschaft fast ein Jahrzehnt in der zweit-
höchsten deutschen Liga. Für diesen Dorfverein eine heraus-
ragende Leistung auf die ganz Güntersleben stolz war.
Ab 1950: Man hatte immer noch kein eigenes Vereinsheim und 
war auf die Gastwirte angewiesen. In die Gaststätten kamen 
oftmals mehr als 100 Zuschauer.
Von 1948 bis1961 stellten sich Hermann Weißenberger, Alfons 
Müller, Wolfgang Beck, Rudolf Schmitt und Josef Barnert für 
das Amt des Abteilungsleiters zur Verfügung.
In bleibender Erinnerung sind die Spiele gegen Post Leipzig 
(damals DDR) in den Jahren 1955 und 1956. Die geknüpfte 
Verbindung führte dazu, dass sich Gerd Clauß dem TSV Gün-
tersleben anschloss, der bis ins Jahr 2015 aktiver Ranglisten-
spieler blieb.
Diese, damals wohl stärkste Mannschaft, scheiterte nur knapp 
im Kampf um die Meisterschaft der Unterfrankenliga. In der 
damaligen Zeit die zweithöchste Liga.
Im Jahr 1959 konnte Robert Jossberger zum zweiten Mal in 
Folge die Vereinsmeisterschaft erringen.
1963 bis 1965: Vom Nachwuchs drangen die Spieler Günter 
Karl, Willi Geiger, Manfred Krämer, Rudolf Öffner und Rudi 
May nach vorne und füllten entstandene Lücken aus.
Besonders Willi Geiger als Abteilungsleiter und Manfred Krä-
mer als Spitzenspieler sind aus dieser Zeit hervorzuheben.
Neubürger Gottlob Porrlein folgte ab 1965 Manfred Krämer 
als Abteilungsleiter.

Lust auf Tischtennis?
Immer freitags ab 20.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum 
freien Spiel. Eine Anmeldung oder Tischtennisvorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Schläger und alles, was dazu gehört 
stellt die Abteilung zur Verfügung. Vielleicht ist das auch 
schon eine gute Gelegenheit für die offene Dorfmeisterschaft 
am 28.06.2026 zu trainieren.
Jeden Freitag ab 20.00 Uhr in der Sporthalle
Infos bei:	�Volker Lorrmann, Mobil 01 78/6 12 67 91;  

E-Mail: volkerlorrmann@gmail.com
Unsere Trainingszeiten für die Aktiven:
Erwachsene: 	 Mo. und Do.	 ab 19.30 Uhr
Jugend bzw. Kinder:	 Mo. und Fr.	 18.00 bis 19.30 Uhr
Ansprechpartner:	� Thomas Kilian, Mobil 01 63/2 51 94 97;  

E-Mail: t.kilian@gmx.net
Bericht und Bilder: Carsten Göhrl, Tischtennisabteilung TSV

Sportangebot, Fitnesskurse
Mit unseren 11 Abteilungen bieten wir ein vielseitiges 
Sportangebot für alle Altersgruppen. Wer sich gerne sport-
lich betätigen möchte, findet bei uns bestimmt das passende 
Angebot. Ein unverbindliches „Reinschnuppern“ in die jewei-
lige Sportart ist jederzeit möglich. Alle Informationen zu un-
seren Sportangeboten finden Sie auf unserer Webseite www.
tsv-guentersleben.de
Umfassende Informationen zu unseren Fitnesskursen sowie 
der aktuellen Anzahl freier Plätze finden Sie ebenfalls auf 
unserer Webseite unter der Rubrik „Kurse“
Anfragen zu den Kursen können auch an Mail: kurse@tsv-
guentersleben.de gerichtet werden.

Termin zum Vormerken
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 22. April 2026  
im Gasthof Altenberg.

Hinzu kamen der Student Heinz Mack und der Oberschüler 
Alfons Müller, späterer Bürgermeister in Güntersleben. Mit 
dieser Gruppe von Freunden war der Grundstein für die nun 
80 Jahre bestehende Tischtennisabteilung gelegt.
Der erste Abteilungsleiter Otto Stieber und sein Nachfolger 
Hermann Weißenberger waren die Initiatoren bei der Be-
schaffung der ersten Tischtennisplatte nach Maß.
Erste Erfolge begeisterten und das Interesse im Ort an dieser 
neuen und schönen Sportart wurde immer größer. So ent-
stand eine zweite Tischtennisgruppe, mit dem Namen „Rot-
Weiß“, welche sich aber schon bald dem TSV anschloss.
Bei der ersten Würzburger Stadtmeisterschaft belegte der TSV 
Güntersleben fünf erste Plätze.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

 März 2026:
 05.03. um 14:30 Uhr offener Nachmittagskaffee mit 

den „Spätzündern“

 11.03. um 15:00 Uhr VDK liest vor

 18.03. um 15:00 Uhr Gedichte und Geschichten 
in Mundart

 werktags 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Tagespflege Güntersleben, Weinbergstraße 5, Tel. 09365 - 881162

 Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege 
Güntersleben

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Korrektur zum Beitrag 
„Radweltmeister im Langsamfahren“ 
in der Januar-Ausgabe der Dorf-Zeitung:
 

Die Siegerzeit von Valentin Stieber bei seiner Weltmeisterfahrt 
betrug nicht 10 Minuten und 22 Sekunden, sondern 14 Minu-
ten und 22 Sekunden.

Jagdgenossenschaft Güntersleben
Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung
Am Donnerstag, den 19. März 2026, 19.30 Uhr findet im 
Gasthaus Altenberg in Güntersleben eine nichtöffentliche 
Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Gün-
tersleben statt.
Zu dieser Versammlung ergeht hiermit an alle Eigentümer 
der Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdrevier Gün-
tersleben gehören, freundliche Einladung.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Jagdvorstehers
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht des Kassenführers
4.	 Entlastung des Jagdvorstehers und des Kassenführers 
5.	 Neuwahlen des gesamten Jagdvorstandes, des Schriftfüh-

rers, des Kassenführers, des Datenschutzbeauftragten und 
der beiden Rechnungsprüfer

6.	 Gesetzesinitiative der Staatsregierung zur Änderung  
des Bayerischen Jagdgesetzes und weiteren 
Rechtsvorschriften; Rehwildbejagung ohne Abschussplan

7.	 Haushaltsplan 2026/27
	 -	 Beratung und Beschlussfassung über die Pflegeschnitte 
		  an Wald- und Heckenrändern - hier: für eventuell  

anfallende Schnittgutbeseitigung
	 -	 Beratung und Beschlussfassung über die 

Bezuschussung von lebensraumverbessernden 
Maßnahmen der Tiere außerhalb des Waldes

	 -	 Beratung und Beschlussfassung über die 
Bezuschussung von Unterhaltsmaßnahmen  
am örtlichen Flurwegenetz durch die Gemeinde

	 -	 Beratung und Beschlussfassung über die 
Anschaffung eines Mulchgerätes

	 -	 Beratung und Beschlussfassung über einen 
Unterstands- und Wartungsvertrags

	 -	 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung 
eines Jagdkataster (BBV Webservice Jagdkataster)

8.	 Verschiedenes
9.	 Wünsche und Anträge
� Gez. Sebastian Heller, Jagdvorsteher
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In den letzten Tagen haben wir sie Zuhause 
besucht, um persönlich Kontakt aufzunehmen. 
Viele von Ihnen besuchten unsere 
Veranstaltungen, dabei haben wir wertvolle 
Anregungen erhalten. Die Unabhängigen 
Bürger Güntersleben sind keine Partei. Wir 
wollen immer wieder – unabhängig – 
bürgernah – gemeinsam – das offene Gespräch 
suchen und die besten Lösungen für 
Güntersleben finden. Einige der am häufigsten 
aufgegriffenen Themen waren:

Wie ist das jetzt mit der Bürgermeisterwahl?
In Güntersleben wurde in den vergangenen 
Jahren alle drei Jahre gewählt, im Wechsel 
Bürgermeister und Gemeinderat. Diese für 
Bürger und Verwaltung besondere Lage kann 
nur der amtierende Bürgermeister auflösen, 
wenn er den Antrag auf vorzeitige Beendigung 
seiner Amtszeit stellt. Natürlich kann er sich 
dann, zusammen mit den neuen 
Gemeinderäten, gleich wieder zur Wahl 
stellen.

Warum stellt die UB keine*n Kandidat*in?
Wir begrüßen die Harmonisierung der Wahl 
von Bürgermeister und Gemeinderat 
uneingeschränkt, abseits von Parteitaktik, - 
damals im Jahr 2013 - wie heute. Wir 
unterstützen den Antrag des amtierenden 
Bürgermeisters und deshalb halten wir 
unsere*n Bürgermeisterkandidat*in bis 2032 
zurück.

Wann kommt die Seilrutsche am Kerlach 
Spielplatz wieder?
Die nötigen Ersatzteile sind bereits beschafft. 
Bei passender, frostfreier Witterung können 
die Bodenarbeiten für die Fundamente 
beginnen, um eine langlebige und sichere 
Seilrutsche am Kerlach zu haben.

Vor Ort für Dich

1 Verena Will

5 Daniel Kunert

3 Fabian Dobisch

7 Nico Oßwald

2 Tobias Mack

6 Michael Fleder

8 M. Weißenberger

4 M. Scheu-Helgert
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Wahl am 8. März 2026        UBG

Warum unterstützen wir die 
JugendSozialArbeit an Schulen?
Jugendsozialarbeit kostet - aber kürzen kostet 
mehr!
Prävention wirkt: Sie stärkt Zugehörigkeit, 
schützt vor Isolation und beugt Radikalisierung 
vor. Auch hat die JAS-Kraft die Möglichkeit 
frühzeitig auch in Familien zu vermitteln. 
Kurzfristige Projekte nach Eskalation sind dafür 
kein Ersatz! Wir investieren jetzt in stabile 
Präventionsketten und die mentale 
Gesundheit junger Menschen.

Was geschieht für ein starkes Gewerbe in 
Güntersleben?
Ein weiterer Bauabschnitt im Fahrental ist 
vorausschauend schon angestoßen. Jedoch 
wird dieser nur bei Bedarf in Angriff 
genommen. Die Erschließung ist aufgrund der 
Geländelage recht aufwändig. Sie muss mit 
den Gemeindefinanzen abgestimmt sein, um 
den Handlungsspielraum für die Bürger*innen 
auch in Zukunft zu gewährleisten.

Zu vielen Themen haben wir hohes Lob für die 
Arbeit in den vergangenen Jahren erfahren, 
Beispiele dafür sind im Großen und Ganzen die 
Kinderbetreuung, das Sportangebot mit 
seinen vielfältigen Anlagen oder den Erhalt der 
Tagespflege. Was geschaffen wurde, bedarf 
natürlich der andauernden Pflege, wenn nötig 
auch der Anpassung an neue Erfordernisse. 
Dafür wollen wir uns auch in Zukunft 
einsetzen.

Damit wir im Gemeinderat wie bisher auch 
weiterhin und mit einer starken Fraktion gut 
gehört werden, bitten wir um Ihre Stimmen bei 
der Gemeinderatswahl am 8. März. Und bitte 
sprechen Sie uns auch weiterhin gerne mit 
Ihren jeweiligen Anliegen an.  

9 Christian Grötzner

13 Peter Cornely

11 Sebastian Öffner

15 Andreas Ziegler

10 M. Morawietz

14 Claudia Storath

16 Maximilian Issing

12 Sabrina Fischer
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab 18:00 – 08:00 Uhr 

des nächsten Werktags über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931) 386-58200

Der Johanniter-Hausnotruf

Keine versteckten Kosten, 
volle Transparenz

Erreichbarkeit: 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage  
im Jahr mit echtem Kontakt.

Einfach zu bedienen: Nur ein Knopfdruck reicht. 
Einfache technische Handhabung und ausführliche 
Einweisung vor Ort.

Kurze Reaktionszeit: Unser medizinisch ausgebilde-
tes Personal ist schnell vor Ort, um Hilfe zu leisten. 
Alternativ oder zusätzlich informieren wir Kontakt-
personen Ihrer Wahl.

Keine versteckten Kosten: Ein Beitrag – alles drin!

Keine Mindestlaufzeit: Jederzeit monatlich kündbar.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Unterfranken
Tel. 0931 79628-31
notrufdienste.unterfranken@
johanniter.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim 
mit Güntersleben und Thüngersheim
Evangelische Gottesdienste in der Christuskirche
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim
06.03.	 Ökumen. Weltgebetstag	 19.00 Uhr (Team WGT) KK
08.03.	 Okuli, 3. Sonntag	 10.00 Uhr (Pfr. i.R. 
	 d. Passionszeit 		  A. Schneider) KK
15.03.	 Lätare, 4. Sonntag d. Passionszeit	 10.00 Uhr
			  (Team Jugend)
15.03.	 Kindergottesdienst	 10.00 Uhr	(Team Kigo)
22.03.	 Judika, 5. So. d. Passionsz.	10.00 Uhr	(Engel)
29.03.	 Palmsonntag, 	 10.00 Uhr	(Riedel) KK, FV
	 Vorstellung Konfis
02.04. Gründonnerstag	 19.00 Uhr	 (Riedel + Bindner) A
03.04.	 Karfreitag	 10.00 Uhr (Riedel) A
05.04.	 Osternachts-Gottesdienst in Rimpar, s.u.
05.04.	 Ostersonntag	 10.00 Uhr	(Riedel) A
06.04.	Ostermontag, Fam.-GD	 10.00 Uhr (Bindner + Team)
A = Abendmahl, KK = Kirchenkaffee, FV = Fairverkauf

Gottesdienste im Altenheim St. Hedwig, Veitshöchheim
06.03.	 Freitag	 10.00 Uhr 	(Bindner)
03.04.	 Karfreitag	 10.00 Uhr	(Bindner) A

Hinweise zu einzelnen Gottesdiensten:
Ökumenischer Weltgebetstag 2026: Ökumenischer Gottes-
dienst am Freitag, 06.03. um 19 Uhr in der Christuskirche. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet das hoffnungsverheißende 
Motto der Frauen aus Nigeria, angelehnt an Matthäus 11,28-30.
Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir 
diesen besonderen Gottesdienst. Anschließend Beisammen-
sein und Verköstigung.
„Auf deinem Weg“ – Ökumenischer Kreuzweg für alle!
Sonntag, 8. März, 16 Uhr ab der Kuratiekirche Veitshöchheim
Wir machen uns auf den Weg zur Markuskapelle in Gadheim. 
Unterwegs werden wir immer wieder innehalten, um an ver-
schiedenen Stationen dem Weg von Jesus ans Kreuz nach-
zuspüren. Eingeladen sind Menschen vom Kindes- bis ins 
Seniorenalter. Ende ca. 18 Uhr.
Osternachtwache in Rimpar: Beginn Sa 04.04. um 17.00 Uhr, 
Ende So 05.04. gegen 8.00 Uhr in der Ev. Bekenntniskirche 
Rimpar (Friedr.-Ebert-Str. 25). Als gemeinsames Angebot für 
die Region Nord-Ost begehen wir mit Jugendlichen und allen 
die dabei sein wollen, die Oster-Nacht. Es wird kreativ, es gibt 
Essen, wir singen, beten, reden und bewachen das Feuer. Infos 
bei Gemeindereferent Johannes Bindner, Kontakt s.u.
Für ALLE: Um 5.30 Uhr feiern wir den Osternachts-Got-
tesdienst mit anschließendem Osterfrühstück in der 
Bekenntniskirche.

Termine in Kirche und Gemeindehaus:
•	Konzert mit „Jericho“: Am Samstag, 28.03.2026 um 

19.00 Uhr gastiert die bekannte und beliebte Musikgruppe 
wieder in unserer Christuskirche. Pop, Balladen, Gospel, 
Folk und starke Texte auf Deutsch und in fränkischer 
Mundart bringt die siebenköpfige Formation auf die Bühne. 
Wir laden alle herzlich zu diesem musikalischen Genuss 
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

•	Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben: 
Am Di 03.03. um 19 Uhr.

•	Seniorenkreis: Di 10.03. um 14.30 Uhr. Vorösterliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen. Neue Gäste sind im-
mer willkommen. Anmeldung bis 05.03. über das Pfarramt.

•	Kirchenvorstand: Do 19.03. um 19.30 Uhr.
•	Mahlzeit, das gemeinsame gesellige Mittagessen: Fr., 

27.03. um 12.00 Uhr. Anmeldung bis zum 19.03. Kosten
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

 

 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Di Ruhetag · Mo/Mi/Do/Fr: 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

beitrag 12 €. Info oder Anmeldung zum Essen bei Manfred 
Hohmeier, Tel.: 0931-950685, oder per Mail: mhohmeier@ 
t-online.de

•	„Mach dich auf – losgehen – offen werden – einander 
begegnen“: Gemeinsame Spaziergänge mit geistlichen Im-
pulsen, auf leichten Strecken für etwa 60-90 Minuten. Ab-
schließend Einkehr. Im März: Freitag, 27.03. – 15.00 Uhr:	  
Treffpunkt Parkplatz Landesanstalt/Grillplatz Veitshh. – 
Spaziergang über das Seelein mit Picknick unterwegs. 	  
Weitere Termine sind bis Sommer monatlich geplant. Kom-
men Sie doch mal mit.

•	Chor „Mit Herz und Stimme“: Probe Dienstag, 19.30 Uhr. 
Infos bei Frau Andrea Huber, 0931 94566. Der Tipp: Am 
Freitag, 06.03., begleitet der Chor den ökumenischen Got-
tesdienst zum Weltgebetstag um 19.00 Uhr in der Christus-
kirche. Danach Zeit zur Begegnung mit feinem Imbiss und 
Getränken.

Kinder, Jugend und Familien:
•	Krabbelgruppe Kleine Entdecker: Für alle Babys und Kin-

der von 0-3 Jahren, um gemeinsam die Welt zu entdecken. 
Immer Mittwochs, außer in den Ferien, treffen wir uns von 
10:00 bis 11:30 Uhr. Einfach vorbeikommen oder über die 
Homepage (Termine, voraus geschaut) mit dem QR-Code 
der WhatsApp Gruppe beitreten. Wir freuen uns auf viele 
neugierige kleine Entdecker und ihre Familien!

•	Jugendausschuss: Do 12.03. um 18 Uhr.
•	Sonntags-Gottesdienst, gestaltet von Jugendlichen: 15.03. 

um 10 Uhr in der Christuskirche.
•	Kindergottesdienst: 15.03. um 10 Uhr. Gemeinsamer 

Beginn in der Kirche.
•	Anmeldung zum Familien-Newsletter (ca. 5 x im Jahr): Bei 

Gemeindereferent Bindner melden oder den Flyer in der 
Kirche ausfüllen.

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der Christuskirche:
Bürozeiten: Mi: 10 – 12 Uhr u. 14 – 17 Uhr; Do: 10 – 13 Uhr
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
Pfarrer Johannes Riedel: 09 31-70 06 48; Mail: Johannes.Riedel@
elkb.de. Sprechstunde jederzeit nach Vereinbarung.
Gemeindereferent Johannes Bindner: Tel. 01 51-17 68 61 56, 
Mail: johannes.bindner@elkb.de
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de
Spenden-Konto: Ev. Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim, 
IBAN DE98 7905 0000 0190 1005 29 Sparkasse Mainfranken; 
BIC: BYLADEM1SWU

Katholische Pfarreiengemeinschaft
Güntersleben (Gü) – Thüngersheim (Thü)
01.03.	 10.00 Uhr	 Thü – Messfeier
01.03.	 10.00 Uhr	 Thü – Kinderkirche im Pfarrheim
01.03.	 10.00 Uhr	 Gü – Kinderkirche im Kolpinghaus
03.03.	 18.30 Uhr	 Gü – Messfeier
05.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Messfeier
06.03.	 19.00 Uhr	 Veitshöchheim – Weltgebetstag
07.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Vorabendmesse
08.03.	 10.00 Uhr	 Gü – Messfeier
10.03.	 18.30 Uhr	 Gü – Messfeier
11.03.	 17.00 Uhr	 Gü – 4. Weg-Gottesdienst der  

Kommunionkinder
12.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Messfeier
13.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Kreuzwegandacht –  

gestaltet von der Kreuzbruderschaft
14.03.	 18.30 Uhr	 Gü – Vorabendmesse
15.03.	 10.00 Uhr	 Thü – Messfeier – nach dem Gottesd.  

Verkauf v. Produkten a. d. Eine-Welt-Laden
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Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

17.03.	 18.30 Uhr	 Gü – Messfeier
19.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Messfeier
20.03.	 18.30 Uhr	 Gü – Kreuzweg
20.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Kreuzwegandacht –  

gestaltet vom Kath. Frauenbund

21.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Vorabendmesse – Kollekte: Misereor
22.03.	 10.00 Uhr	 Gü – Messfeier – Kollekte: Misereor
22.03.	 14.00 Uhr	 Thü – Taufe
24.03.	 18.30 Uhr	 Gü – Bussgottesdienst
26.03.	 18.30 Uhr	 Thü – Bussgottesdienst
29.03.	 09.30 Uhr	 Thü – Palmweihe (Treffpunkt: Kreuz, Un-

tere Hauptstr. 5) – anschl. Palmprozession 
zur Kirche – dort Messfeier – musikalische 
Gestaltung: Musikverein

29.03.	 09.30 Uhr	 Gü – Palmweihe (Treffpunkt am Hunger-
brunnen) – anschl. Palmprozession zur 
Kirche – dort Wort-Gottes-Feier – musika-
lische Gestaltung: Musikverein

29.03.	 14.00 Uhr	 Thü – Kreuzwegandacht auf dem Friedhof 
31.03.	 20.00 Uhr	 Gü – Pascha-Mahl im Kolpinghaus – Bitte 

über das Pfarrbüro (Gü) anmelden

Öffnungszeiten der Pfarrbüros  
in Güntersleben und Thüngersheim
Die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngersheim sind in 
den Osterferien vom 31. März bis einschl. 10. April 2026 
geschlossen. Nutzen Sie bitte in allen dringenden seelsorg-
lichenAngelegenheiten den Anrufbeantworter in Günters-
leben. Dieser wird regelmäßig abgehört.

Weltgebetstag
Die Liturgie für den Weltgebetstag 2026 kommt aus dem west-
afrikanischen Nigeria. Er wird rund um den Globus gefeiert 
und trägt den Titel: „Kommt! Bringt eure Last.“ einer Kurzfas-
sung des bekannten Bibelworts Jesu „Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken“ 
(Mt 11,28). Unsere nigerianischen Schwestern aus verschiede-
nen geografischen und sozialen Kontexten erzählen im Got-
tesdienst von ihren alltäglichen Belastungen und Traumata 
auf körperlicher, emotionaler und spiritueller Ebene und wie 
sie im Glauben „Ruhe und Kraft für die Seele“ finden. In der 
gesamten Liturgie ist zu spüren, wie intensiv und lebendig in 
Nigeria Gottesdienste gefeiert werden. Oft ganz anders als bei 
uns! Superlative sind schnell gefunden, wenn es um Nigeria 
geht. Mit über 230 Millionen Einwohnerinnen ist das west
afrikanische Land nicht nur das bevölkerungsreichste, son-
dern auch die größte Volkswirtschaft des Kontinents. Reich 
gesegnet mit Naturschätzen wie Öl, Erdgas und Gold, steht 
Nigeria dennoch vor enormen Herausforderungen: Eine In-
flationsrate von 30 %, explodierende Preise für Nahrungsmit-
tel und Alltagsgüter sowie eine Wirtschaft, die von wenigen 
kontrolliert wird, während die Mehrheit der Bevölkerung 
in Armut lebt. Besonders junge Menschen sehen keine Zu-
kunftsperspektiven, was zu einem Exodus der Mittelklasse 
führt – ein Land im Abwärtstrend. Der Weltgebetstag lädt 
uns ein, die Stärke und Widerstandsfähigkeit der nigeriani-
schen Frauen zu würdigen, ihre Geschichten zu hören und ge-
meinsam für eine bessere Zukunft zu beten. Mögen Sie – und 
wir alle – Stärke und Hoffnung in Christus finden. 
Wir feiern den Gottesdienst am Freitag, 6. 3. 2026 in der Chris-
tuskirche in Veitshöchheim um 19.00 Uhr. Im Anschluss sind 
alle zum Beisammensein und Austausch eingeladen. Sollten 
Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen melden Sie sich bitte 
bei Tanja Schömig, Tel. 0 93 65/25 45.

Einladung zum Paschamahl in der Karwoche
Zwei Tage vor dem Gründonnerstag wollen wir wieder ein 
Pascha-Mahl feiern, um an das letzte gemeinsame Mahl zu 
erinnern, das Jesus mit den Aposteln in Jerusalem gefeiert hat. 
Wie alle gläubigen Juden hat auch er in jedem Jahr im Rah-
men des mehrtägigen Pascha-Festes ein Erinnerungsmahl  
an den Auszug der Vorfahren aus der ägyptischen Sklave-
rei unter Führung Mose gefeiert. Ungesäuertes Brot, Lamm-
fleisch, Frucht-Mus, Kräuter und Wein sind bis heute die
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Grabsteine , Grabsteinreinigung, Nachbeschriftungen, Inschriften, Grababdeckungen aus Stein,  
Versetzung von Grabsteinen, Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Dorf-Zeitung Mail: info@dorf-zeitung.de

symbolischen Speisen, die begleitet von der biblischen Erzäh-
lung aus dem Buch Exodus zu dem rituellen Mahl gehören, in 
dem unsere Eucharistiefeier ihren Ursprung hat. 
Am Dienstag, den 31. März wird ab 20.00 Uhr im Saal des 
Kolpinghauses das diesjährige Pascha-Mahl gefeiert. Das An-
gebot richtet sich zunächst einmal an Mitglieder der beiden 
Pfarrgemeinden Güntersleben und Thüngersheim und ist auf 
25 – 30 Personen begrenzt. Das Mindestalter liegt bei 14  Jah-
ren. Pfarrer Steigerwald führt durch dieses rituelle Mahl. 
Info-Blätter mit genauen Informationen werden in den Kir-
chen ausgelegt.

Seniorenclub
Das Seniorenclubteam lädt ein zum Gesprächs- und Spiele
nachmittag am Mittwoch, 4. März 2026 um 14.00 Uhr im Kol-
pinghaus. Herzliche Einladung an alle Spielbegeisterten ob 
Jung oder Alt.

Offener Bibelkreis
Am Montag, 2. 3. 2026 und am Montag, 30. 3. 2026 findet um 
19.30 Uhr der offene Bibelkreis im Kolpinghaus statt. Der 
Kreis ist für jede und jeden offen, der Freude am Evangelium 
wahrt oder neu gewinnen will. Wir laden alle Bibelinteres-
sierten recht herzlich ein.

Seniorenkreis Güntersleben
Liebe Seniorinnen und Senioren,
ein Ausblick auf unseren Start mit den Senioren-Ausflug.
Senioren Ausflug 2026: Wir starten am Mittwoch, 8. April 2026 
um 11.45 Uhr an der Bushaltestelle Schule, Thüngersheim
Wir fahren zum Kaffeetrinken in das Waldhotel Heppe in 
Dammbach. Anschließend geht es in das Brauerei-Museum 
Schlappeseppel in Aschaffenburg zu einer Besichtigung. Be-
vor es wieder nach Hause geht, kehren wir in den Schlappe-
seppel ein, das älteste Gasthaus in Aschaffenburg. Hoffentlich 
gut gestärkt geht es dann wieder zurück nach Thüngersheim.
Die Kosten für diesen Ausflug betragen 30,– €.
Ich freue mich sehr auf ein Wiedersehen und verbleibe bis dahin 
Ihr Jürgen Lutz
Mobil: 01 70-2 99 44 85; E-Mail: lutz.thuengersheim@freenet.de

Klara-Oppenheimer-Schule, Würzburg
Herzliche Einladung zu unserem Tag der offenen Tür
am Samstag, 14.03.2026 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
An diesem Tag stellen wir unsere Ausbildungsgänge der 
Berufsfachschulen für

•	 Ernährung und Versorgung
•	 Kinderpflege (KiPrax, Voll- und Teilzeit) und
•	 Sozialpflege

sowie die Aufstiegsfortbildung in der Fachakademie für Er-
nährungs- und Versorgungsmanagement vor. Für das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt sein. Wir freuen uns auf Sie!
Klara-Oppenheimer-Schule, Königsberger Straße 46, 97072 
Würzburg – Homepage: www.klara-oppenheimer-schule.de
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Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! 

Ihr Anspruch auf das Pflegegeld und die ambulanten 
Leistungen bleibt davon unberührt. 

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
Telefon 09365 881162.

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege Güntersleben
...Gemeinsam statt einsam!

Jüngere und ältere Gäste, jüngere und erfahrene Kandidat*innen 
beim informativen und zugleich kurzweiligen Kaffeenachmittag im 
Sportheim. Foto: Nicole Öffner

Unabhängige Bürger Güntersleben

Rund um Rente und Pflege –
 

Informativer Kaffeenachmittag mit der UBG
Fundierte Tipps zu Rente und Pflege bei Kaffee und leckerem, 
selbst gebackenen Kuchen: Dieses Angebot nahmen viele gern 
wahr, das Sportheim war jedenfalls gut gefüllt. 
Kreisrätin und Kreistagskandidatin Klara Schömig hatte auf 
knapp vier Seiten sehr übersichtlich praxisnahe und im Zwei-
felsfall sehr hilfreiche Hinweise zusammengefasst. Ihre Aus-
führungen blieben bei alledem humorvoll, und man merkte, 
dass sie aus Erfahrung und zugleich mit fundiertem Wissen 
redete.
Genauso lebensnah erläuterte Gemeinderat Erich Weißenber-
ger die neuesten Änderungen im Rentenrecht. Auch noch im 
Ruhestand steht er als erfahrener Experte allen Bürgern als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 
Dazwischen stellten sich kurz die Gemeinderatskandidat*innen 
vor. Während die bisherigen Gemeinderät*innen den meisten 
Gästen gut bekannt waren, konnte man richtig spüren, wie 
aufgeschlossen die jüngeren und ganz jungen Kandidat*innen 
aufgenommen wurden.

ILE Würzburger Norden
Öffentliche Mitteilungen  
der Lenkungsgruppensitzung  
vom 21. 1.  im Rathaus  
der Gemeinde Oberpleichfeld
KI in den Verwaltungen – Schulungen der Mitarbeiter  
und KI-Chatbots für Gemeindeseiten

Die ILE hat sich zum Thema 
kommunale KI-Chatbots bera-
ten lassen und dabei verschie-
dene interessante Modelle 
kennengelernt. Nun soll zeit-
nah entschieden werden, ob 
die kommunalen Verwaltun-
gen und deren Websites mit 
datenschutzkonformen KI-
Chatbots ausgestattet werden.
Diese könnten Bürgeranfragen 

direkt beantworten und die Mitarbeitenden bei ihrer tägli-
chen Arbeit unterstützen. Zusätzlich plant die ILE – gemein-
sam mit dem BayernLab – mehrere digitale Schulungstermine 
für alle kommunalen Mitarbeitenden im Frühjahr 2026 durch-
zuführen, um deren digitale Kompetenzen gezielt weiter 
auszubauen.

- Anzeige -
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Deine Stimme bei

der Landrats- und  

Kreistagwahl am

08. März
2026

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist SPD Ortsverein Güntersleben, Vorsitzende Michael Jung 
und Antonio Zeitz, Kirchplatz 2 , 97261 Güntersleben • Zusammenhang: Kommunalwahl 

8. März 2026 in Bayern • Infos unter https://spd-guentersleben.de/transparenz

Findung des ILE-Jugendprojekts

Die Jugendumfrage „Sag uns deine Meinung!“ der ILE Würz-
burger Norden lief bis zum 30.11.2025. Insgesamt nahmen 51 
Jugendliche teil und reichten dabei über 100 Projektideen ein.
Die Lenkungsgruppe hat anschließend mögliche Umsetzun-
gen beraten und geprüft, welches Projekt über das Regional-
budget 2026 für Jugendliche in der gesamten ILE realisiert 
werden könnte. Im Ergebnis wurde beschlossen, den mehr-
fach genannten Vorschlag einer ILE-Sommer-Olympiade ein-
zureichen. Geplant sind dabei die Anschaffung, bzw. Ausleihe 
verschiedener Spiel- und Sportgeräte, wie z B. Bubble-Soccer, 
ein XXL-Menschenkicker, Frisbeegolf und weitere Angebote.
Im Falle einer Bewilligung soll das Projekt gemeinsam mit 
Vereinen und Jugendlichen aus der Region im Jahr 2026 um-
gesetzt werden.

Einreichung von Konnis-Radtour als 
Regionalbudgetprojekt beschlossen
Um die über 90 Kulturpunkte aus 
Konnis Tour künftig noch besser er-
lebbar zu machen, plant die ILE, im 
Jahr 2026 einen umfassenden Rad-
weg durch alle Mitgliedskommunen 
und nahezu alle Ortsteile der ILE-
Region auszubauen. Der Rundweg 
soll entlang der einzelnen Stationen 
durch die Kommunen führen und sowohl Einheimischen 
als auch Touristinnen und Touristen die Vielfalt der Region 
näherbringen.
Das Projekt wurde vom Markt Rimpar für das Regionalbud-
get 2026 eingereicht. Eine Entscheidung über die Umsetzung 
soll zeitnah erfolgen. Im Falle einer Förderung sind die Ge-
staltung und Anbringung von Wegebeschilderung, Infotafeln 
sowie die Erstellung von Flyern vorgesehen. Die feierliche Er-
öffnung ist für den Sommer 2026 geplant.

Netzwerkaufbau „Bike-Region Gramschatzer Wald“
Aktuell führt die ILE eine Ter-
minumfrage durch, um ein erstes 
Netzwerktreffen zur geplanten 
Bike-Region „Gramschatzer 
Wald“ zu organisieren. Ziel ist 
es, den Radverkehr im Gram-
schatzer Wald künftig besser zu 
steuern und zugleich neue An-
gebote für Radfahrerinnen und 

Radfahrer zu schaffen, um die Region als überregionale At-
traktion weiterzuentwickeln. Das erste Netzwerktreffen soll 
voraussichtlich im Februar 2026 stattfinden.

Schwammgebiet Würzburger Norden und Mainschleife Plus
Die ILE hat gemeinsam mit der Part-
ner-ILE aus dem Schwammgebiet 
eine Pop-up-Wassererlebnisstation 
zur Bewusstseinsbildung beim Re-
gionalbudget der Mainschleife Plus 
eingereicht und dafür eine Förder-
zusage in Höhe von 10.000 Euro er-
halten. Das Projekt soll nun zeitnah 
durch die zuständige Arbeitsgruppe 
beim nächsten Netzwerktreffen im 

Februar weiter vorangetrieben und konkretisiert werden. Zu-
dem sind in Kürze verschiedene Informationsangebote ge-
plant, die über die digitalen Kanäle beider ILEs sowie über die 
kommunalen Mitteilungsblätter veröffentlicht werden sollen.
Kommunale „Allianz Würzburger Norden“ e.V :
1. Vorsitzender Konrad Schlier, Am Marktplatz 8, 97241 Bergtheim
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
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Foto: Stefan Wolz

CSU Güntersleben
CSU on Ice – Eisvergnügen für Groß und Klein
Mit der Veranstaltung „CSU on Ice“ hat der CSU-Ortsverband 
Güntersleben am Wochenende 7. und 8. Februar 2026 ein win-
terliches Highlight vor der Festhalle geschaffen. Zahlreiche 
Kinder, Familien und Besucher nutzten die Gelegenheit, um 
gemeinsam Zeit auf dem Eis zu verbringen.
Schon am Samstag herrschte reger Betrieb auf der eigens 
aufgebauten Eisbahn. Lachen, Bewegung und winterliche 
Stimmung prägten das Bild. Auch abseits des Eises war für 
Geselligkeit gesorgt: Bratwürste, frisch gebackene Waffeln 
und Glühwein der Familie Ziegler luden zum Verweilen und 
Aufwärmen ein. Dafür sagen wir ein herzliches Dankeschön.
Am Sonntag rückte neben dem Freizeitspaß die Kommunal-
politik in den Mittelpunkt. Die CSU stellte sowohl ihren Bür-
germeisterkandidaten Michael Freudenberger vor als auch 
ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderats-
wahl am 8. März vor. Landrat Thomas Ebert führte durch 
das Programm und gab den Bewerberinnen und Bewerbern 
Gelegenheit, ihre persönliche Motivation, ihre Ziele und ihre 
inhaltlichen Schwerpunkte vorzustellen.
Viele Gäste nutzten die Veranstaltung nicht nur zum Schlitt-
schuhlaufen, sondern auch zum Gespräch mit den Kandida-

Ortsrundgang mit dem Bürgermeister:  
Blick auf aktuelle und künftige Projekte
Bei winterlichem Wetter fand Ende Januar der Ortsrundgang 
mit unserem Bürgermeister Michael Freudenberger statt. 
Treffpunkt war das Ärztehaus, von wo aus sich interessierte 
Bürgerinnen und Bürger gemeinsam mit den Gemeinderat-
skandidat/innen der CSU Güntersleben auf den Weg durch 
den Ort machten, um sich über laufende und geplante Pro-
jekte zu informieren.
Zu Beginn des Rundgangs stellte unser Bürgermeister erste 
Ideen zur Entwicklung der neuen Ortsmitte Würzburger 
Straße 1 vor. Ziel ist es, diesen wichtigen Treffpunkt funktio
nal und zugleich ansprechend zu gestalten und damit die 
Aufenthaltsqualität im Ortskern weiter zu erhöhen. Weitere 
Themen waren die Parkplatzsituation im Ort, die Sanierung 
der Straßenoberflächen bzw. der darunter liegenden, in die 
Jahre gekommenen Leitungen, die örtliche Abwasserentsor-
gung sowie die Sanierung der Schönbrunnen- und Gram-
schatzer Straße. In diesem Zusammenhang erläuterte der 
Bürgermeister anhand der Straßenbeleuchtung und der Wahl 
des Pflasters, wie auch in aktuellen Maßnahmen Kostenein-
sparungen effektiv umgesetzt werden können, ohne Abstri-
che bei Qualität und Langlebigkeit machen zu müssen.
Eine weitere Station des Rundgangs war der Freizeitbereich 
am Dürrbachpark. Hier wurden die Projekte zur zukünfti-
gen Nutzung und Aufwertung des Areals vorgestellt, das 
insbesondere für Familien und Jugendliche durch Adven-
ture Golf und Paddle Tennis ein attraktiver Erholungsraum 
bleiben soll.
Der Ortsrundgang endete schließlich vor dem Lagerhaus, 
denn auch dort konnte ein angrenzendes Objekt von der Ge-
meinde erworben werden, sodass auch hier neue Möglich-
keiten entwickelt werden können. Trotz der winterlichen 
Temperaturen zeigten die interessierten Fragen der Teilneh-
menden, wie wichtig der direkte Dialog über die Entwicklung 
der Gemeinde ist.

tinnen und Kandidaten. So verband „CSU on ICE“ winterliches 
Vergnügen mit politischem Austausch – und zeigte, wie Ge-
meinschaft und Kommunalpolitik auf ungezwungene Weise 
zusammenkommen können. Schön, dass so viele vorbeige-
schaut haben und mit uns ins Gespräch gekommen sind.
� Bericht: Barbara Glaus

Existenzgründung &
Unternehmensnachfolge
Würzburg Das Landratsamt 
Würzburg bietet jeden Monat 
in Zusammenarbeit mit den 
Aktivsenioren Bayern  e.V. 
einen Sprech- und Informa-
tionstag an. Interessierte be-
kommen in einer kostenlosen 
Erstberatung Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie sich Strate-
gien zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Un-
ternehmensnachfolge entwi-
ckeln lassen. Weitere Infos: 
www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprech- und Infor-
mationstag findet am 11.  März 
2026, 9 – 12.30 Uhr in Würz-
burg statt. Anmeldung bei 
Brigitte Schmid (b.schmid@
lra-wue.bayern.de).
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Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

Gleich geht’s los: (von links) Bürgermeister Michael Freudenber-
ger begrüßt alle, Vorsitzende Marianne Scheu-Helgert erklärt die 
Grundzüge des Schnitts, Winzer Roman Köhler erklärt genau, wie 
das Ergebnis sein soll, weitere Helfer sind (unter anderem) Jörg 
Irmscher, Raimund Ehehalt, Weinprinzessin Maria Schömig, Bernd 
Schömig, Karin Stieber und Helmut Öffner. Foto: Gerhard Helgert

Weinbauverein Güntersleben
Drei dritte Klassen beim Rebschnitt
Ein aufregendes Erlebnis war heuer wieder der Rebschnitt für 
unsere Grundschüler. 19 Helferinnen und Helfer des Wein-
bauvereins leiteten die Schüler in kleinen Gruppen an, immer-
hin will der sichere Umgang mit der scharfen Schere gelernt 
sein. Diesmal war es ein Silvaner, der nach gut einer Stunde 
fachgerecht geschnitten war – zum Glück unfallfrei. Bei der 
anschließenden Brotzeit (gesponsert von der Gemeinde, aus-
gereicht vom Weinbauverein) richtete sich der Blick bereits in 
den Herbst, wenn dann für die (neuen) Viertklässler die Lese 
lockt.� Marianne Scheu-Helgert

Ortsverein Güntersleben e.V.
Ostermarkt 2026 – AWO Ortsverein ist dabei

Am 28. und 29. März 2026 findet in der Festhalle wieder 
der Ostermarkt statt. Neben den zahlreichen Ausstellern ist 
auch der AWO-Ortsverein wieder mit seinem Stand vertreten. 
Hier finden Sie unsere Klassiker wie Hüttenschuhe, Socken, 
Babyschuhe und andere schöne handgefertigte Artikel.
Das AWO-Team töpfert das ganze Jahr über Deko-Artikel aus 
Ton; sicher ist auch da für Sie etwas dabei. Wir laden Sie herz-
lich ein, sich unsere Produkte anzuschauen und würden uns 
freuen, wenn Sie sich von den vielen nicht nur österlichen 
Modellen inspirieren lassen. Auch schöne Objekte zum ver-
schönern Ihres Gartens finden Sie wieder an unserem Stand.
Auf Ihren Besuch freut sich das AWO-Team� Erika Schnok

Foto: Erika Schnok
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Foto: Katharina Ziegler

Kolpingsfamilie Güntersleben
Kleidermarkt 2026
Der Frühling steht vor der Tür und somit auch wieder der 
nächste Kleidermarkt der Kolpingsfamilie Güntersleben. 
Am Freitag, den 13. März, findet von 20.30 bis 21.30 Uhr das 
beliebte Late-Night-Shopping in der Festhalle statt. 
Wer lieber entspannt zwischen weniger Besuchern einkaufen 
will, kann das am Samstag, den 14. März von 11.00 Uhr bis 
13.00 Uhr tun. Im Angebot sind Frühjahrs- und Sommerklei-
dung für Babys, Kinder und Damen sowie jede Menge Spiel-
zeug und Babyartikel. 
Auch für das leibliche Wohl während des Kleidermarktes 
wird selbstverständlich gesorgt.

Beim Kinderfasching in Güntersleben war’s klar,
dieses Jahr lief alles wunderbar!
Mit viel Gelächter und hellem Geschrei
waren Groß und Klein mit Freude dabei.
Omi und Opi, man staunte nicht schlecht,
kamen auf Raketen – futuristisch und frech.
Sie sausten herbei aus weiter Ferne
und moderierten den Abend mit Herz und mit Sterne(n).
Für volle Mägen, man glaubt es kaum,
sorgte der Bäcker – ein wahrer Traum!
Ofenfrische Ware, knusprig und fein,
und das an einem Sonntag – das muss Kolping-Liebe sein.
Bei Spiel und Spaß ging’s bunt zur Sache,
die Spielemädels sorgten für fröhliche Lache.
Mit Schokobon und 2x Harry Potter zur Seit’
führten sie durch Spiele und närrische Zeit.
So bleibt der Fasching uns allen im Sinn,
ein Nachmittag voll Zauber, Humor und Gewinn.
Güntersleben feierte, das steht außer Frage,
einen Kinderfasching der besonderen Lage!

Jubiläumstörtchen on tour –  
Quizfragen zum Faschingszug
Beim diesjährigen Faschingszug haben die Jungen Familien 
mit einigen Jugendlichen der Kolpingsfamilie mitgemacht. 
Für sehr viele Kinder war es das erste Mal, bei einem Umzug 
mitzulaufen.
1.	 Als was war die Gruppe verkleidet?
	 a)	 Tortenstücke, Muffins, Bäcker
	 b)	Kerzen, Feuerwerk, Luftballons
	 c)	 Geschenke, Zahlen, Buchstaben
2.	 Was feiert/e die Kolpingsfamilie dieses Jahr?
	 a)	 Den Geburtstag von Adolph Kolping
	 b)	� Den 50. Faschingszug und 75jähriges Jubiläum  

der Kolpingsfamilie
	 c)	 Sie feiern eigentlich immer gerne, auch ohne Grund
3.	 Wie viele Leute waren in der Gruppe dabei?
	 a)	 Zwei Kinder, vier Erwachsene
	 b)	 elf Kinder, elf Erwachsene
	 c)	 13 Kinder, 16 Erwachsene

Auflösung:   

1 a, 2 b, 3 c

Geschrieben von Lena Heim (8) und Klara Zull (8)

Foto: Maria Kilian

Wir sind sehr stolz, dass wir nach unserem letzten Herbst
kleidermarkt jeweils 1000 € an die Elterninitiative Station 
Regenbogen für leukämie- und tumorkranke Kinder sowie 
an die Frauenmilchbank der Uni-Klinik Würzburg spenden 
konnten. 
Letztere hat es sich zur Aufgabe gemacht, kleinste Früh-
geborene von Anfang an mit Frauenmilch zu ernähren, 
da in diesen stressigen Zeiten die eigene Muttermilch oft 
(noch) nicht ausreicht. Außerdem konnten wir wieder 
sozial benachteiligte Familien direkt aus Güntersleben mit 
Einkaufsgutscheinen unterstützen und auch der Hort hat  
sich über Spiele und Bücher für die Schulkinder freuen 
können.
Deshalb geht unser großer Dank an alle Helfer, die uns mit 
ihrer Arbeit unterstützt haben! Nur gemeinsam konnten wir 
so viel erreichen! Weitere Informationen zum nächsten Klei-
dermarkt gibts unter www.kolping-gue.de
Du willst deinen Kleiderschrank aussortieren, unsere Spen-
denziele unterstützen und ganz nebenbei noch was für Nach-
haltigkeit tun? 
Dann melde dich gerne als Helfer unter kleidermarkt-helfer@
kolping-gue.de

Foto: Kerstin Öffner
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Sanierungsarbeiten aus einer Hand

Tel.: +49 160 2704952 Mail: mail@fliesen-andreziegler.de Standort: Thüngersheim

Volles Haus beim 12. Weiberfasching  …
im Günterslebener Kolpinghaus. Die gutgelaunten Närrin-
nen sorgten wieder mit vielen ausgefallenen Kostümen für 
Hingucker. Bei toller Musik, aufgelegt von DJ Sanni, durf-
ten sich die als Galaxy-Girls, Wölfe, Pantomime, King Julien, 
Blumen, Naschkatzen…. verkleideten Närrinnen bis in den 
frühen Morgen so richtig austoben. Dem Einfallsreichtum an 
Kostümierungen waren keine Grenzen gesetzt.
Die Begrüßung durch das erste Günterslebener Prinzenpaar 
„Prinzessin Dani“ und „Prinz Didi“ mit einer gereimten Rede 
sorgte von Anfang an für gute Stimmung im Saal.
Begeisterten Beifall für ihre tänzerischen Auftritte erhielten 
das Männerballett der Eigenheimer aus Güntersleben als auch 
das Männerballett aus Rimpar. Erst nach einer Zugabe durf-
ten beide Gruppen die Bühne wieder verlassen.
Der Auftritt von Frau Hawlitschek, Frau Posposchill und Frau 
Mixel, die sich für einen Kochnachmittag mit einem ganz be-
sonderen „Koch“ verabredeten, sorgte wieder für viele Lacher 
im Publikum.
Zu guter Letzt trat noch die Musikgruppe „Wham!“ mit ihrem 
Welthit „Wake me up before you go-go“ auf. Hier durften die 
gutaussehenden Background-Girls in ihren Glitzerkleidchen 
nicht fehlen.
Ein großes Lob geht mal wieder an Daniela und Diana, die 
den Abend wieder so toll organisiert hatten. Aber auch den 
Männern an der Bar, in der Küche und an der Theke ein herz-
liches Dankeschön.
Ohne das Engagement so vieler wäre ein solcher Abend nicht 
zu bestreiten. Es war wieder ein unvergesslicher Weiberfa-
sching in Güntersleben. Wir freuen uns schon auf den 04. Fe-
bruar 2027, wenn es erneut heißt: „Helau beim Weiberfasching 
im Kolpinghaus“.� B. K.
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AWO und VdK Güntersleben

Treffpunkt Gesundheit informiert:
Von Enkeltrick über Schockanruf bis zu  
Betrügereien an der Haustür oder über‘s Telefon
Aufklärung über altbekannte Maschen  
und auch neue Phänomene
Enkeltrick – Schockanrufe – Betrug
Der sogenannte Enkeltrick zählt zu den häufigsten Betrugs-
maschen – besonders ältere Menschen werden gezielt ge-
täuscht und finanziell geschädigt.
Informieren Sie sich und schützen Sie sich und Ihre Angehö-
rigen am Donnerstag, 19. März 2026, um 18.30 Uhr im AWO-
Heim Güntersleben
Themen des Abends:
•	Wie funktioniert der Enkeltrick?
•	Welche Warnsignale gibt es?
•	Wie kann ich mich wirksam schützen?
•	Was tun im Ernstfall?
Es referiert Andreas Schmidt, Polizeihauptkommissar i.R.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
sich auszutauschen.
Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
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14Faszination 
die Spuren 
hinterläßt.
Anzeigen in der Dorf-Zeitung
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Diese erscheint am 31. März

Annahmeschluss 
ist der 19. März 2026

	 Angebote der Günterslebener Volkshochschule im März
Poetry-Jam-Session – intuitives Zusammenspiel von Lyrik und Musik - 
Bernhard von der Goltz u. Martin Menner
Martin Menner findet Gedichte – beim Stöbern, beim Lesen, beim Suchen. Und er findet 
Gedichte aus ganz unterschiedlichen Gründen sehr bemerkenswert. Manche Gedichte 
vermitteln eine besondere Atmosphäre, manche haben einen Rhythmus, es gibt komische 
Lyrik und es gibt die mit einer Lebensphilosophie. Bernhard von der Goltz hat ein riesiges 
Repertoire an Musik im Kopf, in den Fingern, in der Gitarre. Er hat auch die Erfahrung und 
das Gespür für die passende Musik zu den Gedichten. Welche Gedichte Martin Menner 
vorträgt, welche Musik Bernhard von der Goltz wählt, entscheidet sich manchmal erst 
einen Tag vor Aufführung, manchmal erst spontan während der Aufführung. So ist jeder 
Abend ein Unikat. Das ist die Poetry-Jam-Session mit Bernhard von der Goltz und Martin 
Menner. Ein neues Format für Gedichte mit Musik und Musik mit Gedichten. Mit Anmeldung, 
Eintritt 12 €, zahlbar an der Abendkasse. Anmeldung bei Erne Odoj (Tel.09365-1449) oder 
Dr. Maria Lorson (Tel. 09365-4189). – In Zusammenarbeit mit der Bücherei Güntersleben.
Kursnr.: 71108A-GÜ, Sa., 7.3., 19 – 21 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 
30 – 35 TN; 12,00 € (o.E.)

Führung durch das Rimparer Schloss
Wir werden das Schloss in Rimpar mit seinen Schlossmuseen, dem Rittersaal, das Ge-
fängnis sowie das Archäologische Museum in der Westruine und das Bäckereimuseum 
besichtigen. Wer möchte, kann mit dem Führer danach auch noch den Turm besteigen. 
Inkl. Eintritt. Treffpunkt: vor dem Schloss
Kursnr.: 11098A-sgGÜ, Sa., 14.3., 15 – 17 Uhr; 1 x; Treffpunkt: vor dem Schloss; 
10 – 20 TN; Hans Winzlmaier; 10,00 € (o.E.)

Das Gastmahl der Weisheit: Platon und die Kunst des Dialogs
Dieser Vortrag beleuchtet Platons Symposion als Meisterwerk der Dialogkunst. In einem 
festlichen Gastmahl diskutieren Sokrates und andere Denker über die Natur der Liebe und 
Erkenntnis. Sokrates (469 – 399 v. Chr.), einer der bedeutendsten Philosophen der Antike 
und Lehrer Platons, entwickelte die sokratische Methode – eine Fragetechnik zur Wahr-
heitssuche. Seine Lehren über Tugend und Gerechtigkeit prägten die westliche Philosophie 
nachhaltig. Im Symposion steht besonders die Rolle des Dialogs als Mittel zur Erkenntnis im 
Fokus. Platon zeigt, wie durch lebendige Gespräche philosophische Ideen vermittelt werden 
und warum diese Methode bis heute fasziniert. Ein inspirierender Einblick in die Weisheit 
antiker Debatten! Florian Gernot Stickler, Jahrgang 1976, studierte klassische Archäologie, 
Philosophie und Kunstgeschichte an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg, an der 
er auch im Fach Philosophie promoviert wurde. Zurzeit ist er als selbstständiger Philosoph 
und Geisteswissenschaftler in Würzburg tätig.
Kursnr.: 13024A-sgGÜ, Di., 17.3., 18 – 19.30 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Raum 11; 
10 – 20 TN; Dr. Florian Gernot Stickler; 12,00 € (o.E.)

Neu: Frauen. Finanzen. Freiheit: Selbstbewusst vorsorgen und klug investieren
Vortrag
Entdecken Sie, wie Sie Ihre finanziellen Ziele selbstbestimmt erreichen – unabhängig, klar 
strukturiert und mit echten Handlungsstrategien. Der Vortrag zeigt verständlich, wie Sie 
mit modernen Vorsorgekonzepten und kostengünstigen ETF-Investments Schritt für Schritt 
Vermögen aufbauen. Nachhaltige Anlageaspekte werden kompakt berücksichtigt. Mit 
praxisnahen Tipps und inspirierenden Beispielen erfahren Sie, wie Sie als Frau mit klugen 
Entscheidungen heute die Basis für finanzielle Freiheit von morgen legen.
Kursnr.: 16008A-GÜ, Fr., 13.3., 18 – 20 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Raum 11; 
8 – 10 TN; Judit Maertsch; 13,00 € (o.E.)

Neu: Feierabendyoga – Workshop für Männer
Lass die Arbeitswoche entspannt ausklingen! Dieser Workshop richtet sich speziell an 
Männer, die ihre Beweglichkeit verbessern und gleichzeitig Stress abbauen möchten. Im 
Mittelpunkt stehen fließende Asanas aus dem Hatha- und Vinyasa-Yoga sowie einfache 
Atemtechniken, die helfen, Körper und Geist in Balance zu bringen. Der Kurs ist sowohl 

für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene geeignet, ideal auch für Freundesgruppen, die 
gemeinsam einen entspannten Feierabend genießen möchten. Bitte bringe eine Yogamatte, 
ein Handtuch ein Getränk und – falls vorhanden – einen Yogablock mit.
Kursnr.: 51383A-GÜ, Fr., 27.3., 17 – 19 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 
5 – 12 TN; Claudia Odoj;22,00 € (o.E.)

Neu: Kraft aus der Mitte – Modernes Beckenbodentraining für Frauen
Der Beckenboden spielt eine zentrale Rolle für unser körperliches Wohlbefinden. Gerade als 
Frau stoßen wir im Laufe unseres Lebens immer wieder auf ihn: Sei es nach einer Geburt, 
in den Wechseljahren, als Sportlerin oder auch ganz allgemein im Alltag. In meinem Kurs 
lernst Du Deinen Beckenboden bewusst wahrzunehmen, gezielt funktionell zu stärken, 
zu entlasten und zu entspannen. Durch sanfte Übungen, Atemtechniken und alltagsnahe 
Tipps zeige ich Dir, wie Du eine Verbindung zu Deinem Beckenboden aufbauen kannst. In 
diesem Kurs gibt es Raum für Austausch, Achtsamkeit und Selbstfürsorge. In einer ge-
schützten Atmosphäre können „Tabu“-Themen rund um den Beckenboden angesprochen 
und geklärt werden. Gönn Dir und Deinem Körper diese Zeit – für mehr Kraft, Stabilität und 
ein besseres Körpergefühl aus Deiner Körpermitte! Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
ein großes Handtuch und evtl. Socken. Zielgruppe: Frauen jeden Alters mit und ohne 
Beckenbodenbeschwerden – keine Vorkenntnisse erforderlich. Hinweis: Der Kurs findet 
auch in den Osterferien statt.
Kursnr.: 55044A-GÜ, Di., 3.3., 14.45 – 15.45 Uhr; 6 x; Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 
7 – 12 TN; Cilia Klatt; 50,00 € (erm.: 42,00 €)
Kursnr.: 55044B-GÜ, Di., 9.6., 14.45 – 15.45 Uhr; 6 x; Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 
7 – 12 TN; Cilia Klatt; 50,00 € (erm.: 42,00 €)

Neu: Einführung in die Meditation  –  Achtsamkeit und innere Ruhe finden
Raus aus dem Alltag und rein in die Entspannung. Ist Meditation so einfach?  
Ja, ist sie – wenn man weiß, wie!
In diesem Meditationskurs erlernen und üben wir Schritt für Schritt verschiedene Medi-
tationstechniken, Achtsamkeitsübungen und Stressbewältigungstechniken, die Dir helfen 
innere Ruhe, Klarheit und Gelassenheit in den Alltag zu bringen. Der Kurs richtet sich alle, 
die sich eine fundierte, einfache Einführung in die Welt der Meditation wünschen. Wir 
üben in kürzeren Meditationseinheiten, damit ist der Kurs perfekt geeignet für Neugierige, 
die noch keine Erfahrung mit Meditation haben oder die sich in kürzeren Phasen (ca. 20 
min) an die Meditation herantasten möchten. Bitte bringe bequeme Kleidung und etwas 
zu trinken mit, außerdem eine Yoga- oder Gymnastikmatte und – wenn vorhanden – ein 
Meditationskissen.
Kursnr.: 53135A-GÜ, Mo., 2.3., 16.30 – 17.30 Uhr; 6 x; Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 
4 – 8 TN; Sabine Rist; 71,00 € (erm.: 59,20 €)

Lesen ist Kino im Kopf
Kindern erzählt man Geschichten, damit sie einschlafen –  
Erwachsenen, damit sie aufwachen. (Jorge Bucay)
„Lesen ist Kino im Kopf“, sagt Michael Ende, einer der erfolgreichsten Jugendbuchautoren 
des vergangenen Jahrhunderts. Er hat so unvergessliche Figuren wie Jim Knopf geschaffen 
oder Momo, jenes kleine Mädchen, das gegen die Zeitfresser kämpft. Wir wollen uns Zeit 
nehmen und miteinander Gedichte, Novellen und Erzählungen lesen, darüber sprechen, 
was sie uns sagen und wie sie das tun. Wir legen nur den ersten Abend fest, ob und wann 
weitere folgen werden, liegt bei den Teilnehmenden.
Kursnr.: 71115A-GÜ, Do., 26.3., 19 – 20.30 Uhr; Lagerhaus Güntersleben, Bibliothek; 
5 – 10 TN; Erne Odoj; mit Anmeldung, ohne Gebühr

Best of Franken – die besten Frankenweine
Alljährlich werden beim Weinwettbewerb „Best of Franken“ die besten Frankenweine gekürt 
und mit einer besonderen Siegertrophäe ausgezeichnet. Eine unabhängige Jury ermittelt für 
diese Auszeichnung die Besten der Besten. Verkosten Sie acht Weine, die 2025 in Iphofen 
den „Wein-Oscar“ erhalten haben. Genießen Sie diese außergewöhnlichen Tropfen und 
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Individuelle Beratung, Gestaltung und Ausführung:

Malerarbeiten
Trockenbau

Vollwärmeschutz
Fassadenrenovierung 

Verputzer-Arbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG

Bachweg 20 • 97261 Güntersleben
Tel. 0 93 65 - 52 53 • mobil 0170-35 49 196 

www.jossberger-kg.de 

Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

erfahren Sie alles Wissenswerte rund um die Siegerweine, die siegreichen Weingüter und 
die „Wein-Oscar“-Verleihung aus erster Hand.
Kursnr.: 84116A-GÜ, Fr., 6.3., 19 – 22 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Raum 11; 
12 – 18 TN; Dr. Gabriele Brendel; 46,00 € (o.E.)

Mealprep – clever vorkochen, entspannt genießen vegetarisch
Wenig Zeit, aber Lust auf gesunde Mahlzeiten? In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie durch 
Mealprep mit wenig Aufwand abwechslungsreiche Gerichte für mehrere Tage vorbereiten 
können. Mit praktischen Tipps, kreativen Ideen und einfachen Rezepten lernen Sie, wie 
Vorkochen Ihren Alltag erleichtert und dabei Geld, Zeit und Stress spart. Inkl. Material-
pauschale. An- und Abmeldeschluss: 20.3.
Kursnr.: 84430A-GÜ, Fr., 27.3., 17 – 20 Uhr; 1 x; Haus der Generationen Güntersleben, 
Küche; 10 – 15 TN; Katrin Lürkens; 64,00 € (o.E.)

Neu: Veganes Kochen: schnell – lecker – unkompliziert
Entdecke die Vielfalt der veganen Küche! In diesem Kurs lernst du nicht nur unkompli-
zierte Rezepte kennen, sondern auch wie du deine Gerichte individuell anpassen kannst, 
um deine Ernährung abwechslungsreich und lecker zu gestalten. Wir werden gemeinsam 
diese schmackhaften Gerichte kochen: – Gemüse-Reis Bowl mit verschiedenen Tofu-
Varianten – Linsencurry mit Naan-Brot und weißem Bohnenpüree – Spaghetti Bolog-
nese – Schokomousse. Inkl. Lebensmittelkosten. An- und Abmeldeschluss: 3.3.
Kursnr.: 84442A-GÜ, Sa., 7.3., 10 – 14 Uhr; 1 x; Haus der Generationen Güntersleben, 
Küche; 8 – 12 TN; Patricia Amersbach; 50,00 € (o.E.)

Sushi in Atas Asia-Küche
Sushi-Gerichte sind einfach zuzubereiten und vielfältig im Geschmack. In Japan wird es 
als Vorspeise oder als Hauptgericht in den unterschiedlichsten Variationen serviert. Zu-
bereitet wird es aus erkaltetem, gesäuertem Reis, der rohen, gekochten oder marinierten 
Fisch und/oder Gemüse ummantelt. Mit Hilfe einer Bambusmatte und Noriblättern rollen 
wir verschiedene Sushi, die wir anschließend gemeinsam genießen. Wir kochen gemein-
sam: Nigiri-Sushi mit Lachs vegetarische Maki-Sushi, Fisch-Maki-Sushi, Geflügelfleisch-
Temaki-Sushi. Inkl. Lebensmittelpauschale. An- und Abmeldeschluss: 20.3.
Kursnr.: 84453B-GÜ, Sa., 28.3., 10.30 – 14.30 Uhr; 1 x; Haus der Generationen Günters-
leben, Küche; 7 – 10 TN; Ata Ur Rehman Chaudhry, Embreen Chaudhry; 49,00 € (o.E.)

Neu: Veganes Backen in der Osterzeit
Lust auf süße und herzhafte Osterleckereien – ganz ohne tierische Produkte? In diesem 
Kurs lernst du, wie du klassische Ostergebäcke vegan und trotzdem himmlisch lecker 
zubereitest. Dabei erfährst du die Grundlagen des veganen Backens: Welche pflanzlichen 
Alternativen gibt es für Eier, Milch und Butter? Wie gelingen Teige saftig und luftig? Au-
ßerdem bekommst du einen kurzen Einblick in die vegane Ernährung und wertvolle Tipps 
für den Alltag. Wir werden gemeinsam diese leckeren Backwerke zaubern: Osternester 
mit Aprikosen, Karottenkuchen, Frühlingstorte, Herzhaftes Osterbrot mit verschiedenen 
Dips. Inkl. Lebensmittelkosten. An- und Abmeldeschluss: 10.3.
Kursnr.: 84624A-GÜ, Sa., 14.3., 10 – 14 Uhr; Haus der Generationen Güntersleben, Küche; 
8 – 12 TN; Patricia Amersbach; 46,00 € (o.E.)

Korbflechten mit Peddigrohr – Basis
Entdecken Sie die Kunst des Korbflechtens und erschaffen Sie Ihren eigenen individuellen 
Korb! In dem Kurs haben Sie die Möglichkeit, aus einer Vielzahl von Farben und Formen 
zu wählen und Ihr ganz persönliches Unikat zu schaffen. Lernen Sie die Techniken des 
traditionellen Handwerks kennen. Bitte mitbringen: 5 – 10 € Materialkosten sind vor Ort in 
bar an die Kursleitung zu zahlen.
Kursnr.: 87308B-GÜ, Fr., 13.3., 18 – 20.30 Uhr
Sa., 14.3.2026, 10 – 15 Uhr; Ign.-Gropp-Schule Güntersleben, Werkraum (Seiteneingang 
Schulstraße); 4 – 5 TN; Nicole Jünger; 80,00 € (o.E.)

„Nähen lernen“: Overlock
Die Overlockmaschine erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Sie vereinfacht manchen 
Nähvorgang und ist bei der Verarbeitung von dehnbaren Stoffen wie Jersey, Strick und 
Trikot nicht mehr wegzudenken. In diesem Kurs erfahren Sie Wissenswertes über die 
Overlockmaschine. Sie üben den Umgang mit der Maschine und können an praktischen 
Beispielen Jerseystoffe verarbeiten. Bitte mitbringen: Overlockmaschine, Overlockfäden, 
Nähutensilien (Schere, Stecknadeln, Handnähnadeln, Maßband, Handmaß, Schneider-
kreide). Inkl. Materialkosten 13 €.
Kursnr.: 87469B-GÜ, Sa., 21.3., 9 – 14 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Raum 11; 
5 – 6 TN; Kristina Eggers; 57,00 € (o.E.)

„Nähen lernen“: Einsteiger und Einsteigerinnen
Wie funktioniert meine Nähmaschine? Wie entsteht eine Naht und wie unterscheiden sich 
Nähte? Dies alles erfahren Sie in dem Kurs, zu dem Sie keine Vorkenntnisse haben müssen. 
An Ihrer eigenen Nähmaschine üben Sie die unterschiedlichen Funktionen und arbeiten 
anschließend an einem Probestück Ihre ersten Nähte. Dieser Kurs vermittelt Ihnen Basis-
wissen, das Sie vielseitig einsetzen können. Bitte mitbringen: Nähmaschine, Nähutensilien 
(Schere, Stecknadeln, Handnähnadeln, Nähfaden, Maßband, Handmaß, Schneiderkreide, 
Verlängerungskabel). Inkl. Materialkosten 9 €.
Kursnr.: 87490B-GÜ, Sa., 21.3., 14 – 18 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Raum 11; 
6 – 7 TN; Kristina Eggers; 45,00 € (o.E.)

Neu: Veganes Kochen: schnell – lecker – unkompliziert
Entdecke die Vielfalt der veganen Küche! In diesem Kurs lernst du nicht nur unkompli-
zierte Rezepte kennen, sondern auch wie du deine Gerichte individuell anpassen kannst, 
um deine Ernährung abwechslungsreich und lecker zu gestalten. Wir werden gemeinsam 
diese schmackhaften Gerichte kochen: – Gemüse-Reis Bowl mit verschiedenen Tofu-
Varianten – Linsencurry mit Naan-Brot und weißem Bohnenpüree – Spaghetti Bolog-
nese – Schokomousse. Inkl. Lebensmittelkosten. An- und Abmeldeschluss: 3.3.
Kursnr.: 84442A-GÜ, Sa., 7.3., 10 – 14 Uhr; 1 x; Haus der Generationen Güntersleben, 
Küche; 8 – 12 TN; Patricia Amersbach; 50,00 € (o.E.)

Schon Danke gesagt . . . 
Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
 

Per E-Mail an: info@dorf-zeitung.de 
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Obst- und Gartenbauverein Güntersleben

Erziehung leicht erklärt
Beim Schnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins Günters-
leben ging es nicht um Kindererziehung, sondern um den 
richtigen Schnitt an Obst- und Ziergehölzen. Wobei auch hier 
unter dem Motto „was Hänschen nicht lernt …“ eine konse-
quente Erziehung später einiges an Arbeit spart. Nach einer 
kurzen theoretischen Einführung erklärte Kreisfachberaterin 
Frau Jessica Tokarek den Teilnehmern alles anschaulich in der 
Praxis. Beginnend vom Pflanzschnitt über den Aufbau des 
Jungbaumes und dem Unterhalts- und Verjüngungsschnitt 
beim Obstbaum bis hin zum fachgerechten Schnitt an Zier-
gehölzen konnten die Kursteilnehmer umfangreiches Wissen 
mit nach Hause nehmen zur Anwendung im eigenen Gar-
ten. Beim abschließenden Aufwärmen bei Kaffee und Kuchen 
wurden noch diverse fachliche, aber auch kommunikative 
Angelegenheiten erörtert. Und manch einer ging wohl mit 
der Erkenntnis heim, dass Gehölzschnitt doch einfacher ist als 
Kindererziehung. Ein besonderes Dankeschön an dieser Stelle 
an Frau Tokarek für die abwechslungsreiche Unterweisung 
und an unser kulinarisches Unterstützerteam!
Aufgemerkt: Der Obst- und Gartenbauverein lädt herzlich 
zur Jahresversammlung alle Mitglieder und interessierten 
Bürger am Montag, 16. März 2026 um 19.30 Uhr in die Gast-
stätte Altenberg ein. Frau Marianne Scheu-Helgert referiert 
über den „Start ins Gartenjahr – erste Aussaaten“.
� Text und Foto: Gerhard Helgert

Am 10. Januar waren 27 Mit-
glieder und Freunde mit 
dem Zug nach Thüringen 
(Oberhof) unterwegs. Treff-

punkt in Würzburg, um dann um 8 Uhr in ausgelassener Stim-
mung pünktlich zu starten. Die Fahrt war sehr kurzweilig und 
es wurden alsbald sogar Karnevalsongs mit Mitgliedern des 
VCC gesungen. Wir wussten, dass Oberhof immer sehr spezi-
ell ist, was das Wetter angeht. In diesem Jahr wurden wir von 
einer wunderschönen Winterlandschaft überrascht, aber auch 
von konstantem Schneefall und Wind. Dass die Temperatu-
ren dann bei teilweise über Minus 10 Grad durch den Wind 
noch kälter sich anfühlen lassen, war dann doch „spannend“. 
Kaltgetränke waren an diesem Tag tatsächlich die Seltenheit, 
sodass ein warmer Tee und Glühwein bevorzugt wurden. Auch 
der ein oder andere Geist schwebte über und in uns. 
Dass 20000 Zuschauer wieder eine tolle Kullise für die Biath-
leten waren, ist selbstredend. Bei den Männern waren die Er-
gebnisse leider nicht so toll, aber die Mädels hatten mit ihrem 
3. Platz bei Staffellauf die Herzen auf ihrer Seite. Viele von uns 
waren auf dem Gelände und auch in den Partyzelten dann zwi-
schen und nach dem Rennen, um sich bei guter Party-Live-Mu-
sik die Füße und Gesichter zu erwärmen. Dass die Heimreise 
dann immer prickelnd ist, haben dann leider 6 Fans erleben 
müssen, da sie beim Shuttle von Oberhof nach Zella Mehlis 
die Rückreise um wenige Sekunden verpasst haben, da die 
Eisenbahn tatsächlich pünktlich war. Von daher sind dann 
alle wohlbehalten später wieder in Würzburg angekommen 
und der Tenor, war dass es trotz der kalten Temperaturen eine 

schöne Tour war. Im nächs-
ten Jahr wird Oberhof dann 
Ende Februar, Anfang März 
stattfinden, sodass mit ande-
rem Wetter definitiv zu rech-
nen ist.
Eine Woche später war dann 
der nächste Heimweltcup in 
Ruhpolding dran und auch 
hier waren wir mit 8 Perso-
nen begeistert dabei. Riesen-
stimmung im Stadion und 
an der Strecke und auch in 
Güntersleben und Veitshöch-
heim waren begeisterte Fans 
vor dem Fernseher und haben 
uns entdeckt. Stellvertretend 
für die vielen Fernsehaufnah-
men habe ich unseren norwe-
gischen Freund Laegreid als 
Begleitperson für unser Ban-
ner ausgewählt.
Hast du auch Lust im Fanclub 
dabei zu sein, dann schreib 
an scmkt@t-online.de.
� Text und Foto: Stefan Raab
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• Kauffrau/-mann für  
Büromanagement (m/w/d)

• Maurer (m/w/d)

• Beton- und  
Stahlbetonbauer (m/w/d)

• Bauwerksmechaniker (m/w/d)

• Zimmerer (m/w/d)

• Duales Studium: 
Bauningenieruwesen

STARTE DEINE KARRIERE ALS

Firmengruppe Göbel  |  Austr. 123, 97222 Rimpar | 0931 355 21-0  |  bewerbung@firmengruppe-goebel.de  |  firmengruppe-goebel.de

JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !

Gesucht

Zu verkaufen

Sonstiges

Dorf-Zeitung
E-Mail: info@dorf-zeitung.de

0,5 ha Bacchus:
Trauben abzugeben oder 
zu verpachten.
2 m-Zeilen, Metallstickel

Telefon 0171/6018211
Email:  Trauben2015@web.de

Weinberg in Thüngers-
heim Grauer Burgunder
Tolle Südhanglage, 22 ar, 
im Herbst 2026 zu 
verkaufen.

Telefon 0160/98370440

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

Jetzt
Ihre Ostergrüße und -wünsche in 
der Dorf-Zeitung ordern! 
Diese erscheint am 31. 3. 2026.

Annahmeschluss
hierfür ist der 19. März 2026.

orig. Stressless Sessel 
sehr guter Zustand,
250,– Euro

(Hocker evtl. 
zusätzlich zu 
veräußern)

Telefon 09367/99114

Familie sucht  
Wohnmobil und Pkw
auch rep.-bedürftig

Telefon 0151/66931450

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450
Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

PREMIERE 10-15 Uhr21. MÄRZ
Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

e VITARA eAxle Comfort+ (61 kWh-Batterie). Verbrauchswerte: Energieverbrauch kombiniert: 15,1 kWh/100 
km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Der Weg ist das Ziel.
SUZUKI e VITARA

Dorf-Zeitung
www.dorf-zeitung.de

  … immer gut  informiert
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STELLENANGEBOTE in der Dorf-Zeitung

Bodenständig, charmant, 
pfiffig – und hartnäckig. 
So sind unsere Weinprin-
zessinnen. Unsere am-
tierende Weinprinzessin 
Maria Schömig und ihre 
Vorgängerin Natalie 
Scheblein haben mit ih-
rem Elan den Weinbau-
verein zum Mitmachen 
am Faschingszug mitge-
rissen. Eine bunte Truppe 
aus Prinzessinnen und 
deren Eltern („Queen 
Mum“), Winzern und 
Träubel verwöhnte die 
begeisterten Besucher 
mit feinen Tröpfchen aus 
dem Sommerstuhl. Über 
allem stand die große 

Frage: Wer wird die 10. Günterslebener Weinprinzessin? Sie 
wird am 9. Mai gekrönt, Programm und Karten wird’s ab 
Ende März bei Klara Schömig geben.

Arbeitsschurz und Festgewand – so bunt ist der Weinbauverein 
Güntersleben. Foto: Anna Helgert

Wer wird die 10. Weinprinzessin in 
Güntersleben? Foto: Maria Schömig

Weinbauverein Güntersleben: 

HELAU – Wer wird 10. Günterslebener Weinprinzessin?
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HESSELBARTH GEBÄUDE- UND ENERGIETECHNIK GMBH
Daimlerstr. 7 | 97209 Veitshöchheim | Telefon 0931 304296 0
info@hesselbarth-get.de | www.hesselbarth.energy

ELEKTRONIKER
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK (M/W/D)

AUSZUBILDENDE
ELEKTRONIKER ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK (M/W/D)W

IR
 S

U
CH

EN

Aushilfskräfte (m/w/d) 
für Arbeiten im Weinberg und zur Weinlese

Sie unterstützen unser Team bei allen im Weinberg anfallenden Arbeiten, 
von der Stock- und Jungfeldpflege bis hin zur Traubenernte.  
Freude an der Arbeit in der Natur sowie zeitliche Flexibilität bringen Sie mit.

Die Einstellung erfolgt auf „kurzfristiger Basis“ (sog. 70-Tage-Basis) bei 
einer flexiblen Arbeitszeit (auf Abruf nach Vereinbarung). Begrüßt wird 
deshalb die Bewerbung von Schülerinnen/Schülern, Studierenden, Haus-
frauen und Hausmännern, Selbständigen und Rentnerinnen/Rentnern.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf unter +49 931 9801-3590 
bzw. auf Ihre E-Mail an ausbildung@lwg.bayern.de

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.lwg.bayern.de/karriere

Die Bayerische Landesanstalt für  
Weinbau und Gartenbau (LWG) sucht ab Mai 2026

STELLENANGEBOTE in der Dorf-Zeitung

Stellenangebote in der Dorf-Zeitung

Suchen Sie einen Job ?

Der Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. informiert:
Ein Rückblick auf die närrischen Tage
Der Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. 
blickt auf eine ereignisreiche und erfolgreiche Faschingszeit 
zurück. Trotz des teils durchwachsenen Wetters ließen sich 
die Aktiven die Laune nicht verderben und vertraten den Ver-
ein bei zahlreichen Veranstaltungen in der Region.
Der Auftakt erfolgte am Faschingsfreitag beim Nacht
faschingszug in Mühlhausen. Hier präsentierte sich der 
Verein in seinem traditionellen Säubirles-Kostüm: Mit hand-
geschnitzten Holzmasken, Umhängen mit Blättern und den 
individeull gestalteten Teufelsgeigen bot die Gruppe ein ein-
drucksvolles Bild im nächtlichen Treiben.
Am Faschingssonntag nahm der Verein bei strahlendem Son-
nenschein mit gleich zwei Mottowagen am Umzug in Thün-
gersheim teil. Die „Jung-Säubirli“ sorgten mit ihrem Thema 
„Après-Ski“ für ausgelassene Partystimmung. Die Erwach-
senen bewiesen derweil kommunalpolitischen Humor: Unter 
dem Motto „Den Gewinner des perfekten Dinners haben wir 
schon, nun suchen wir den perfekten Gemeinderat“ nahmen 
sie Bezug auf die anstehende Wahl, bei der zwei Mitglieder 
aus den Reihen der Säubirli für den Gemeinderat kandidieren.
Der Rosenmontag begann im Rathaus mit der traditionellen 
Faschingssitzung des närrischen Gemeinderates. Neben ei-
ner humorvollen Rede des Bürgermeisters prägten die drei 
Faschingsfraktionen – die Säubirli, die Kolpingjugend und 
die Eigenheimer – das Geschehen. Nach einem gemeinsa-
men Weißwurstfrühstück folgte der „Häuserfasching“ der Foto: Gabi Großmüller

Säubirli, bei dem die Faschingsstimmung direkt in den Ort 
getragen wurde. Den Höhepunkt der Session bildete der Ju-
biläumsfaschingszug in Güntersleben am Faschingsdienstag. 
Der Verein war hier mit seiner gesamten Bandbreite vertreten: 
Neben den beiden aufwendig gestalteten Mottowagen der Ju-
gend und der Erwachsenen bereicherte eine Fußgruppe im 
traditionellen Säubirles-Kostüm das bunte Bild des Zuges. 
Auch das durchwachsene Wetter hielt die Günterslebener 
nicht ab, ihren 50. Faschingszug gebührend zu feiern. Nach 
mehrjähriger Pause fand auch wieder unter Federführung 
des Heimatvereins die After-Zug-Party in der Festhalle statt, 
die ein voller Erfolg war. Höhepunkte in der Festhalle waren 
der Kinderfasching mit kostenlosen Krapfen für alle kostü-
mierten Kinder, die Kostümprämierungen der Aktiven des 
Faschingszuges sowie die traditionelle Faschingsbeerdigung.
Der Verein bedankt sich bei allen Aktiven, den Wagenbauern 
und den Bürgern für die tatkräftige Unterstützung und die 
gute Stimmung entlang der Straßen. Gülau!
� Text: Kathrin Konrad
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Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf der Homepage der Gemeinde Güntersleben sowie der Günters-
leben-App auf Ihrem Smartphone.
Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte rechtzeitig einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: h.kilian@web.de. Vielen Dank!
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März
04.03.	 Senioren-Spielenachmittag – KFG – KoHaus
06.03.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
07.03.	 Tagesausflug Trampolinhalle – KFG – Treffp. KoHaus
08.03.	 Kommunalwahlen in Bayern – Gemeinde – Wahl-Lokale
09.03.	 Mitgliederversammlung – MV – Alternberg
13.03.	 Generalversammlung – SGG – Schützenhaus
13.03.	 Kleidermarkt, Annahme u. Verkauf – KFG – Festhalle
14.03.	 Kleidermarkt, Verkauf u. Rückgabe – KFG – Festhalle
14.03.	 Schafkopfturnier – NBF – Vereinsheim Naturisten
15.03.	 Musikcafe – MV – Festhalle
16.03.	 Mitgliederversammlung – OGV – Gasthof Altenberg
17.03.	 Treffpunkt Gesu.heit, Alltagsthemen u. Vorsorge 

– AWO & VdK – AWO-Heim
18.03.	 Veteranen-Stammtisch – Veteranen – Gasthof Altenb.
20.03.	 Mitgliederversammlung – Harambee – Lagerhaus
20.03.	 Jugendversammlung – KFG – KoHaus
20.03.	 Jahreshauptversammlung – EHV – Gasthof Altenberg
20.03.	 20.-22.03.Familien-Wochenende – KFG – Volkersberg
21.03.	 Altkleider- u. Altpapiersammlung – KFG 
22.03.	 ggf. Stichwahl Kommunalwahlen in Bayern – Gem.
27.03.	 Ostermarkt (Aufbau) – SPD – Festhalle
28.03.	 Ostermarkt – SPD – Festhalle
29.03.	 Ostermarkt – SPD – Festhalle
29.03.	 Palmsonntag mit Palm-Prozession – Pfarrgemeinde 

– Hunnenbrunnen/Kirche
31.03.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
31.03.	 Pascha Mahl – Pfarrgemeinde – KoHaus

April
03.04.	 Karfreitag – Kreuzweg – Pfarrgem. – Kirche/Friedhof
03.04.	 Karfreitag – Karliturgie – Pfarrgemeinde – Kirche
03.04.	 Steckerlfisch-Verkauf – SGG – noch nicht bekannt

04.04.	 Osternacht mit Fastenbrechen – Pfarrgem. – Kirche/
KoHaus

10.04.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
11.04.	 Mitgliederversammlung – KFG – KoHaus
18.04.	 Weinbergschlendern – AWO – Weinberg
19.04.	 Panorama-Run – TSV – Sportgelände
22.04.	 Mitgliederversammlung – TSV – Gasthof Altenberg
24.04.	 Erstkommunion in der Gruppe – Pfarrgem. – KoHaus
26.04.	 Erstkommunion – Pfarrgemeinde – Kirche
26.04.	 Säubirlesbaam-Wanderung mit Live Musik – Säubirli 

– Festplatz Festhalle
28.04.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
30.04.	 Maibaumaufstellung – VR, SGG, FCB-Fanclub… 

Mai
01.05.	 1. Mai-Ausflug – KFG – Treffpunkt KoHaus
02.05.	 Grenzgang – Feldgeschworene 7er – Start: Leitensee
02.05.	 Serenade vor der Festhalle – MV – Parkplatz Festhalle
03.05.	 3. bayernweiter Heimat.Erlebnistag – Bayer. Staats

ministeriums Finanzen/Heimat – offen
08.05.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
09.05.	 Krönungsfeier – WBV – Festhalle
09.05.	 Pflanzenbörse – OGV – Parkplatz Festhalle
10.05.	 Muttertag – Muttertagswandern (Option1) – KFG – tbd.
10.05.	 Dorfgang – Pfarrgemeinde – Kirche/Dorf
12.05.	 Maiandacht mit Veeh-Harfengruppe – AWO – Kirche
13.05.	 Vorführabend – Gru.schule Gü – Festhalle
17.05.	 Muttertagswandern (Option2) – KFG – tbd.
18.05.	 Flurgang zum Waldrand – Pfarrgemeinde – Kirche/Dorf
21.05.	 Veteranen-Stammtisch – Veteranen – Gasth. Altenberg
24.05.	 24.-30.05. Pfingst-Zeltlager – KFG – Zeltlager
24.05.	 Tag der offenen Tür – FFW – Feuerwehrhaus
25.05.	 Pfingstmontag – Ökum. GoDi – Pfarrgem. – Steinhöhe
26.05.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
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Foto: Frau Schaut

informiert
Einladung zu einem Lichtbildervortrag

über die Sherpa-Schule Bamti Bhandar in Nepal  
am Freitag, 20. März 2026 um 20 Uhr im Lagerhaus

Seit vielen Jahren un-
terstützt unser Ver-
ein dieses Projekt in 
Nepal. 
Wir haben immer 
wieder über die Ent-
wicklung der Schule 
berichtet und Ak-
tionen (Konzert, 
Schokolade) für das 
Projekt gestaltet.
Deshalb freuen wir 

uns, wieder Neuigkeiten aus erster Hand über die Sherpa-
Schule zu erfahren.

Jutta Schaut, die Vorsitzende des Vereins Kinderhilfe Nepal/
Indien e.V. war im vergangenen November wieder in Nepal, 
wo sie die aktuelle Situation der Schule erfahren konnte. 
Sie wird darüber berichten und dabei auch die Entwick-
lung des Projekts und die Auswirkungen auf die Umgebung  
im Hochland von Nepal schildern. Mit vielen Bildern kann 
der Vortrag zu einem Erlebnis werden. Wir laden alle Inter-
essierten, Sympathisanten und Unterstützer des Nepalpro-
jekts ganz herzlich dazu ein und freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer.
Wie immer freuen wir uns auch über viele Besucher im Laden, 
der wieder liebevoll dekoriert ist.� Ihr/euer Weltladen-Team

Freundschaftsangebot im März

 10 % Rabatt auf Kakao und Trinkschokolade
Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr; Do 9 – 12 Uhr; Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr; 

Sa 9.30 – 12.30 Uhr – www.weltladen-guentersleben.de
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Kreisverband Würzburg-Land

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist CSU-Ortsverband Güntersleben, Vorsitzender Stefan Wolz, Bergstraße 9 , 97261 Günters-
leben • Zusammenhang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2026/

C1760F4C_01.pdf • ViSdP: CSU-Ortsverband Güntersleben, Vorsitzender Stefan Wolz, Bergstraße 9 , 97261 Güntersleben
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